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Die SMAMLE
erscheint täglich in zwei t ihren Beiblättern
Fusgaben als Morgen Tägliches Unterhal
blatt und Abendblatt tungsblatt Blätter fürs
zum Preise von 25 M haus Verlosungs
pro Vierteljahr u 09 M ſiste ist die Jaale
für jeden Monat bei Zeitung eine grosse
Postbezug Sſe jst eine und reichhaltige dabei
der ältesten und an aber doch billige Zeitung
gesehensten Zeitungen die in der Vorzüglich
Mitteldeutschlands die keit ihrer Quellen und
über einen reſchhaltigen Gedjegenheit ihres In
Handelsteil verfügt haltes von keinem

und die Ziehungslisten anderen Blatte Mittel
der Preuss Lotterie ver deutschlands übertroffen

öffentlicht wird
Wer raſch und gut unterrichtet sein will

wer eine gewiſſenhafte reichhaltige Tageszeitung
großen Stils 2u leſen liebt welche die neuesten
Nachrichten gleichzeitig mit den Berliner Blättern
und bereits in der Abendaunsgabe die auskführlichen

Kurs Berichte der Berliner und Leipziger Börſe
bringt wer ein Blatt vornehmen CLharakters 2u
halten wünſcht der

bestelle beim nächsten Postamt die

Saale Zeitung
Neu hinzutretende Abonnenten erhalten die noch

im Dezember erscheſnenden Nummern koſtenlos ge
liekert

Expedition Halle a Grosse Brauhbausstrasse 7

o o o oDiplomatischer Zeitvertreib
Dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe wird wie die

B Z a meldet vorausſichtlich in der kommenden
Seſſion eine erneute Vorlage betreffend Ankauf eines Grund
ſtückes in Hamburg zum Bau eines Hotels für den preußi
ſchen Geſandten zugehen Später will man noch in Dres
den Stuttgart Darmſtadt und Oldenburg Paläſte für die
Herren Geſandten bauen wie jetzt ſchon in Karlsruhe und
München welche beſtehen oder ſonſt im Bau ſind Das
Münchener Palais iſt im Voranſchlage auf 400 000 Mark
berechnet worden ob es im Bau teurer geworden iſt wiſſen
wir nicht billiger gewiß nicht Denn das kommt nicht vor
Alles in allem wohnt alſo unſer preußiſcher Geſandter im
bayeriſchen Ausland für 20 000 Mk im Jahre

Die Geheimräte die den Neubau von Geſandtſchafts
hotels auf das Tapet bringen leiſten Herrn v Bethmann
Hollweg einen ſchlechten Dienſt denn wenn einmal geſpart
werden ſoll ſo iſt die erſte Stelle an der man es ohne den
geringſten Schaden tun kann das ſogenannte Miniſterium
der Auswärtigen Angelegenheiten in Preußen Mancher
wird ſich wundern daß überhaupt ein ſolches Ding noch exi
ſtiert aber es exiſtiert in der Tat Eigentliche Geſchäfte hat
es nicht mehr zu erledigen da die diplomatiſchen Angelegen
heiten Preußens durch Zahlung eines jährlichen Averſums
von 90 000 Mk aus der preußiſchen Staatskaſſe vom Aus
wärtigen Amt des Reiches ausgeführt werden Trotzdem
unterhalten wir noch Ambaſſaden in den Bundesſtaaten und
bezahlen dafür ein Heidengeld So erhält der Geſandte
in München ein Gehalt von 45 000 Mk die Geſandten in
Stuttgart Karlsxuhe Dresden und Hamburg bekommen je
30000 Mk die Geſandten in Oldenburg und Darmſtadt je
24 000 Mk und der Geſandte in Weimar 18 000 Mk Dazu
kommt noch ein ganzer Trupp von Attachés Legations
ſekretären Legationskanzleibeamten uſw mit Gehältern von
2700 bis 6000 Mk die Wohnungsentſchädigungen Umzugs
koſten Reiſegebühren uſw belaufen ſich auf mehrere 100 000
Mark und außerdem hat das fabulöſe Miniſterium des
Auswärtigen auch noch einen eigenen Etat der mehr als
111 000 Mk beträgt

Fragt man nun was unſere Geſandten zu tun haben
ſo iſt darauf die Antwort ſchwer zu finden Die Herren
rtreiben ſich die Zeit mit einer Repräſentation die völlig

über ſlüſſig iſt weil keine realen Jntereſſen dahinter ſtecken
ßerdem geht die Sage daß die jüngeren Attachés ſich in
t Anfertigung von wirtſchaftlichen Berichten üben Wenn

Rerhaupt mal auf die Tätigkeit dieſer Geſandten im Ab
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Dreiundvierzigſter Jahrgaug

werden die Spal derenRaum mit 30 Pig re u mit
20 Pfg berechnet und in der
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Halle a Donnerstag den 30 Dezember
geordnetenhauſe die Rede kommt was ſelten der Fall iſt
dann ertönt kein Lob So beklagte ſich im Jahre 1894 Herr
von Eynern daß der preußiſche Geſandte in Stuttgart für
den Herr Miquel eine Gehaltserhöhung von 6000 Mk durch
drücken wollte die Jntereſſen der preußiſchen Jnduſtrie
nicht wahrnehme

Die Namen der Geſandten erfährt man in der Oeffent
lichkeit nur gelegentlich wenn bei den Reiſen hoher Herr
ſchaften aus Preußen der betreffende Ambaſſadeur auf dem
betreffenden Bahnhof erſcheint um ſeine Aufwartung zu
machen Sonſt vertraut man ihnen wichtige Geſchäfte nicht
an da bei der Spezialiſierung unſerer politiſchen Dinge
ſchließlich doch immer die Reſſortkenner vor die Front
müſſen Verhandlungen wie über Steuer oder Jollfragen
zu führen ſind Auch bedient man ſich in eiligen Dingen
des Telephons und des Telegraphs ſo daß oft langwierige
Verhandlungen mit einem Bundesſtaate geführt werden
ohne daß unſer Geſandter etwas davon erfährt Unter
dieſen Umſtänden iſt es begreiflich daß man dieſe Geſandt
ſchaften für total entbehrlich hält denn nicht einmal wenn
es gilt irgendeine Prinzeſſin unter die Haube zu bringen
braucht man ſie ſondern erledigt die Sache durch beſondere
Kommiſſionen

t

Hanſabund und Drtuilliſtenſtand

Ein Briefwechſel
Der Hanſabund hat den Zentralverband der Kohlen

händler Deutſchlands auf ein Geſuch Stellung zu nehmen
gegen die Beſtrebungen auf Ausſchaltung des Zwiſchen
handels folgendes Schreiben geſandt

Jhre Ausführungen finden in höchſtem Maße unſer Jnter
eſſe Der Hanſabund iſt davon durchdrungen daß vor allem
Handwerk und Detailliſtenſtand ſich in einem ſchweren wirt
ſchaftlichen Kampfe befinden und daß es eine der wichtigſten
Aufgaben des Hanſabundes ſein wird dieſe Kreiſe hierin zu
unterſtützen Es wird Jhnen auch inzwiſchen durch unſere Ver
öffentlichungen bekannt geworden ſein daß wir ſtets die Jnter
eſſen gerade der mittleren Schichten warm mit vertreten und
daß beſonders dieſe Geſichtspunkte auch bei der Frage der Tele
phongebühren und Reichsverſicherungs Ordnung unſeren Be
ſchlüſſen zugrunde gelegt worden ſind Jhre Ausführungen die
weiteren Kreiſen zugänglich gemacht werden jſollen werden mit
beſonderem Jntereſſe bearbeitet und bitten wir Sie zunächſt
um die Ermächtigung Jhre Ausführungen eventuell in der
Preſſe und auch ſonſt weiter verbreiten zu dürfen

Der Zentralverband der Kohlenhändler Deutſchlands
hat daraufhin das folgende Schreiben an den Hanſabund
gerichtet

Wir danken Jhnen und geben ſelbſtverſtändlich die
Genehmigung von unſeren Ausführungen über das wirt
ſchaftliche Verhalten der Beamten jeden Gebrauch zu
machen Je mehr ſich der Hanſabund zum öffentlichen Ver
treter auch des Detailliſtenſtandes aufwirft und der All
gemeinheit die berechtigten Jntereſſen desſelben näher
bringt um ſo mehr wird der Hanfabund zu einem ſchützen
den Obdach für die breiten Schichten aller ſelbſtändigen Be
rufe in Handel und Gewerbe Der Bund der Land
wirte und der Bund der Feſtbeſoldeten ſind von
der naturgemäßen Solidarität ihrer Mitglieder getragen
Der Hanſabund erfüllt ſeine Miſſion ganz wenn er in
dieſen Kreiſen der Groß und Kleinproduzenten des Groß
und Kleinhandels die Solidarität weckt Dazu gehört aber
ein Verzicht auf die bisherigen kleinen Mittel und an
deren Stelle ein kraftvolles Wirken gegen alle Verhältniſſe
die für die Vielheit der Selbſtändigen Ausſchaltung der Exi
ſtenz bedeuten Wir machten uns zum Jnterpreten aller
Detailliſtenintereſſen Es iſt nötig daß ſich Produzenten
und Händler beſſer verſtehen lernen und allmählich die
Ueberzeugung in dieſen Kreiſen reift daß zu einem poli
tiſchen Schutz auch ein wirtſchaftliches Entgegenkommen ge
hört Die Handels und Gewerbetreibenden werden am Ende
doch eine Rieſenorganiſation ſchaffen müſſen die
im naherückenden Entſcheidungskampf mit den
Armeen der Angeſtellten uſw die Führung zu übernehmen
hat Dieſe Organiſation iſt der Hanſabund Es bleibt zu
letzt ein frommer Wunſch die Beamten in den Hanſabund
einzuverleiben Alle Feſtbeſoldeten uſw werden immer und
ewig nehmen und niemals geben Wer bürgt uns dafür daß
dieſe Volksteile den Kommunismus in praxi nicht ſchon jetzt
einführen werden Die Konſumvereine Genoſſen
ſchaften verlaſſen ſchon das Gebiet des gemeinſamen Ein
kaufs und gehen zur Eigenproduktion über ſtellen
aber nebenher neue Forderungen auf die das noch be
ſtehende freie Unternehmertum treffen

Deutſches Reich

Die entpanzerte Fauſt
Eine dreiſte Geſchmackloſigkeit leiſten ſich die Lon

doner Daily News die aus den Braunſchweiger Feſttagen
folgende verfrühte Faſtnachtsmeldung verbredten

rogiſter beweiſe bie in

1909

Nach der Tafel als alles in allerbeſter Stimmung war und
eine Kapelle vor dem Schloß konzertierte lehnte ſich der König
von Bulgarien zum Fenſter hinaus um die Muſik beſſer zu
hören und die darunter promenierende Volksmenge bequem zu
betrachten

bot er in dieſer Stellung in ſeiner weißen Uniform eine ſo ein
ladend breite Fläche daß der Kaiſer der zufällig ins Zimmer

Obgleich ſonſt ein ziemlich ſchmächtiger 2 Mann

trat der Verſuchung nicht widerſtehen konnte Plötzlich fühlte
König Ferdinand wie die entpanzerte Fauſt des Kaiſers auf die
unterſte Partie ſeiner Rückſeite recht kräftig herniederfuhr

Hochrot im Geſicht erhob ſich die Koburger Majeſtät und
wandte ſich gegen den Kaiſer der in ein fröhliches Gelächter aus
brach offenbar in der Erwartung daß ſein bulgariſcher Freund
mit einſtimmen werde Dieſer jedoch ſetzte törichterweiſe eine
äußerſt ernſte Miene auf und ſtieß ungefähr die Worte hervor
Jch muß Euer Majeſtät bitten ſolche handgreif

liche Scherze zu unterlaſſen Der Kaiſer von ſolcher
unerwarteten Humorloſigkeit befremdet ſchwankte einen Augen
blick dann verließ er das Gemach

König Ferdinand fühlte ſich in ſeiner jungen Königwürde ſo
tief verletzt daß er erwartete der Kaiſer würde ſich doch in irgend
einer Form entſchuldigen Das Ende war aber daß die
beiden Monarchen einander ſchnitten und daß König Ferdinand
Braunſchweig verließ ohne ſich vom Kaiſer zu verabſchieden

Es bedarf für denkende Leute nicht erſt der Verſicherung
daß die geſchmackloſe Nachricht von der deutſchfeindlichen
engliſchen Hetzpreſſe glatt erlogen iſt Wer jemals
Gelegenheit hatte die feine und liebenswürdige Art des
Kaiſers zu beobachten ſei es auf dem Parkett des Schloſſes
oder am Jagdfeuer der weiß daß ſolche Späßchen wie ſie
die Daily News erzählen nicht dem Weſen Kaiſer Wil
helms entſprechen

Schlimme Folgen der Schutzzölle
Ein drafſtiſches Beiſpiel wie fehr unſer Schutzzollſyſtem

die deutſche Jnduſtrie ſchädigt liefert die Linoleum
induſt rie

Dieſe in Deutſchland noch verhältnismäßig junge Jnduſtrie
iſt durch Zölle von 10 12 und 18 Mk geſchützt obwohl die

HöchſtEinfuhr in Deutſchland 15 304 Ztr nie überſtieg und
bis auf etwa 553 DaZtr geſunken iſt Die Ausfuhr aberſtieg allmählich bis auf 125 871 D Ztr beträgt alſo das 228fache
der Einfuhr oder ca 30 v H der Geſamtproduktion Die Pro
duktionsfähigekit der deutſchen Linoleumfäbriken iſt aber damit
bei weitem nicht ausgenützt und die Ausfuhr könnte noch ſehr
erheblich geſteigert werden wenn die Erhöhung der Zölle in
Deutſchland nicht viele andere Länder veranlaßt hätte auch
ihrerſeits die Zölle zu erhöhen Daneben iſt das merkwürdige
Schauſpiel zu beobachten daß dieſe Jnduſtrie den einfachen
Lehrſatz der Volkswirtſchaft Wenn ein Staat Jnduſtrieſchutz
zölle einführt ſo will er den geſchützten Jnduſtrien damit die
Möglichkeit eröffnen die Preiſe ihrer Erzeugniſſe um einen
gewiſſen Betrag höher zu ſtellen als es ſonſt möglich wäre
gar nie beachtet oder gar angewendet hat Denn tatſächlich iſt
der Preis des Linoleums im Ausland um 10 50 v H höher
als in Deutſchland

Wie viele Fertiginduſtrien mögen wohl unter dem
gleichen Mißverhältnis ihren Export geſchädigt ſehen ohne
im Jnland vom eigenen Schutzzoll einen Nutzen zu haben

Juriſtiſches zum Fall Kwilecki
Der bekannte Verteidiger Juſtizrat Dr Mamroth

Breslau hat in der Breslauer Zeitung Gloſſen zum
Kwilecki Prozeß veröffentlicht in denen er über die Rechts
folgen des jetzt ergangenen oberlandesgerichtlichen Urteils
intereſſante Ausführungen macht Die Auffaſſung Man
roths wird indeſſen von manchen beſtritten werden

Mamroth kommt zu dem überraſchenden Ergebnis daß das
Urteil des Oberlandesgerichts Poſen wenn es rechtskräftig
werde dem jungen Grafen zwar ſein Majorat koſten
könne daß es aber ſeinen gräflichen Namen und ſeine
Stellung als Mitglied der Familie Kwilecki nicht tangiere
Der Knabe werde von Rechts wegen bis an ſein
Lebensende Graf Kwilecki heißen Bei der Be
gründung ſeiner Anſicht geht Mamroth davon aus daß die
Klage der Frau Meyer gegen den Grafen Zbigniew Kwilecki
keine eigentliche Statusklage im Sinne der g8 640 43 der
Zivilprozeßordnung ſei die den Perſonenſtand des Betroffenen
ändere und gegenüber jedem Dritten wirke ſondern eine ge
wöhnliche Feſtſtellungsklage die nur zwiſchen den Parteien
Recht ſchaffe und nur ihre privatrechtlichen Beziehungen zu ein
ander regele Eine Statusklage auf Grund des S 640 O
kann nämlich nur die Feſtſtellung des Beſtehens oder Nichtbe
ſtehens eines Eltern oder Kindesverhältniſſes zwiſchen
den Parteien zum Ziele haben im vorliegenden Falle

hätte alſo Frau Meyer auf das Beſtehen eines Mutter und
Kindesverhältniſſes zwiſchen ihr und dem ung Grafen klagen
und dieſe Klage gegen den jungen Grafen ſelbſt oder vielmehr
gegen einen dieſem zu ſtellenden Pfleger richten müſſen Statt
deſſen hat ſie das alte Grafenpaar verklagt und dieſe Klage
liegt außerhalb des Rahmens der Statusklage

Soweit kann man der Auffaſſung Mamroths wohl ohne
weiteres folgen ſeine weiteren Schlußfolgerungen aber läßt
Mamroth ohne ausreichende Begründung Er ſagt da das
Urteil im Prozeß Kwilecki nur für die Parteien und nicht
gegen Dritte wirkt ſo könne der Standesbeamte va den dieſes Urteils die Geburtseintragung des Knaben

abändern
die Beurkundung des Perſonenſtandes zu einem anderen Er
ebnis führt Dies Geſetz in ſeinem S 15 das Standesfye uhtetch n bis der
Nächweis der iſt Ei

lſchung der Unrichtigkeit a
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Hier iſt doch fraglich ob nicht das Geſetz über
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ti kan 65 auf Grund einer Anord J hatte iſt von den Nationalliberalen Herr Krug aufgeſtelltr önrgrnn r a Anegetie e Gegen dieſe Kandidatur hat ſich wie ein ala des zuſtändigen erichts folgen deſſen Ent

ſcheidung von der Aufſichtsbehörde des Standesamts an
gerufen wird wenn ein dahingehender Antrag geſtellt wird
oder wenn ſie von Amtswegen eine Berichtigung für er
forderlich hält Es iſt uns nicht klar welche juriſtiſchen
Momente die Auſſichtsbehörde und das Amtsgericht hindern
ſollten den im S 15 verlangten Nachweis der Unrichtigkeit
der Eintragung als durch das oberlandesgerichtliche Urteil
wenn es rechtskräftig wird erbracht anzuſehen und dem
gemäß eine Aenderung der Eintragung zu veranlaſſen

Auch über die Möglichkeit einer ſpäteren Rach
holung der Statusklage durch die Frau Meyer hat Mam
roth eine Auffaſſung die uns anfechtbar zu ſein ſcheint
Frau Meyer iſt nach der Meinung Mamroths überhaupt
nicht in der Lage eine eigentliche Statusklage anzuſtrengen
da nach dem Allgemeinen Preußiſchen Landrecht auf das
ſich Mamroth bezieht weil der junge Graf vor 1 eboren iſt der alte Graf Zbigniew Kwilecki zu einer ſolchen

Klage legitimiert ſei Aber die Beſtimmungen des Preu
ßiſchen Landrechts die Mamroth hier im Auge hat betreffen
die Anfechtung der Ehelichkeit eines Kindes durch den Ehe
mann der Mutter ſie ſetzen voraus daß die Geburt des
Kindes durch die Frau feſtſteht ſind alſo auf den Fall Kwi
lecki nicht anwe r

Die Konkurrenzklanſel der Handlungsgehilfen
Die d der geſetzlichen Beſtimmungen für

die Konkurrenzklauſel der Handlungsgehilfen wird neuer
dings in Eingaben an den Reichstag gefordert Dazu ſchreibt
man der Voſſiſchen Ztg

Schon ſeit Monaten ſchweben Verhandlungen zwiſchen ver
ſchiedenen Reichsſtellen über eine Abänderung der S8 74 und 75
des Handelsgeſetzbuches Die ſeit 1898 gültigen Beſtimmungen
haben den Verſuch gemacht den früher vielfach zu weitgehenden
Konkurrenzverboten eine Schranke zu ziehen Aber nach den Er
fahrungen der Kaufmannsgerichte erweiſen ſich die Beſtimmungen
der betreffenden Paragraphen heute nicht mehr als ausreichend
ſo daß eine weitere Einſchränkung oder ſogar völlige Beſeitigung
der Konkurrenzverbote gefordert wird Die hierzu der Reichs
regierung vorliegenden Anträge ſtellen ſehr verſchiedene Forde
rungen auf Einmal ſoll eine Vereinbarung zwiſchen Prinzipal
und Handlungsgehilfen für letzteren nur inſoweit verbindlich ſein
als die Beſchränkung nach Zeit Ort und Gegenſtand nicht eine
unbillige Erſchwerung des Fortkommens des Handlungsgehilfen
bedeutet Weiterhin ſoll die Konkurrenzklauſel nur zuläſſig ſein
bei Angeſtellten die mindeſtens 3000 Mk Jahresgehalt beziehen
Als Höchſtgrenze für die Zeit der Beſchränkung wird allgemein
ein Jahr verlangt Weiterhin wird vorgeſchlagen daß die ver
wirkte Strafe das Jahreseinkommen des Handlungsgehilfen nicht
überſteigen darf Von verſchiedenen Seiten wird auch die Forde
rung erhoben daß während der Gültigkeitsdauer des Konkurrenz
verbots die Fortzahlung des Gehalts an den Handlungsgehilfen
erfolgen ſoll Und während ein Teil der Kaufmannsgerichte
grundſätzlich jede Konkurrenzklauſel verwirft wollen andere ſie
dort als zuläſſig gelten laſſen wo der Prinzipal ein berechtigtes
Intereſſe nachweiſen kann Alle dieſe verſchiedenen Vorſchläge
dürften bei den Beratungen zwiſchen den Reſſorts eine eingehende
Prüfung erfahren

Um ſechs Vote Krenuz Schweſtern
D E K Kurz vor Weihnachten brach das Zentrum in

der bayeriſchen W Kammer einen Streit vom Zaun
der von neuem beweiſt wie eifrig die Ultramontanen nach
Kul urkampfſtoff ſuchen Es handelte ſich um die Verpflich
tung von 6 Schweſtern des bayeriſchen Roten Kreuz
für das Münchener Garniſonlazarett Das Kriegsminiſte
rium hatte vor einigen Jahren dem Roten Kreuz dieſe Ver
wendung verſprochen da eine in Ausſicht genommene An
ſtellung in Augsburg hintertrieben worden war Trotzdem
erhob jetzt das Zentrum Widerſpruch ſeine Redner hielten
leidenſchaftliche Reden über Benachteiligung der barm
herzigen Schweſtern von denen ſie behaupteten daß
ſie unter allen Umſtänden immer an erſter Stelle zur Ver
wendung kommen müßten und dieſe Reden aus denen der
harmloſe Bürger entnehmen muß daß man in Bayern die
katholiſche Krankenpflege in Kriegs und Friedenszeiten für
militäriſche Zwecke am liebſten unterdrücken möchte machen
nun die Runde durch die Zentrumsblätter Dabei gab es
unter den 12 Krankenpflegerinnen bisher 8 die die Barm
herzigen Schweſtern ſtellten und das Rote Kreu z das
unter dem Protektorat der Prinzeſſin Ludwig ſteht zählt
überdies zu zwei Dritteln katholiſche Pflegerinnen
Nicht mit Unrecht wurde unter dieſen Verhältniſſen dem
Zentrum der Vorwurf gemacht daß es nur eine Schein
parität zugeſtehen wolle und auch im Heeresweſen am
liebſten überhaupt nicht mehr den Rechten der großen kon
feſſionellen Minderheit in Bayern Rechnung tragen möchte
Hat doch ſchon ein Zentrumsblatt die Augsb Poſtztg
allen Ernſtes vorgeſchlagen daß man auch die Garniſonen
nach konfeſſionellen Geſichtspunkten bilden ſolle

Parteinachrichten
Volks wirtſchaftliche Unterrichtskurſe

Arbeiterſekretär Erkelenz Berlin ſchreibt der Liberal
Korreſpondenz Der Liberalismus iſt leider noch nicht
organiſatoriſch techniſch auf der Höhe Hier iſt Schulung
nötig Anlaß zu dieſen Erwägungen geben Erfahrungen
aus der jüngſten Zeit Der Verband der deutſchen
Gewerkvereine hat in der Zeit vom 22 November bis
zum 18 Dezember für rund dreißig ſeiner Mitglieder einenKurſus veranſtaltet Es handelte ich um einen erſten Ver

ſuch Er lehrte wie Leute die aus der Praxis allein heraus
gewachſen und dieſe gut beherrſchend eine Reihe einfacher
mehr wiſſenſchaftlicher Dinge nicht kennen und deshalb ſich
nur mit großer Schwierigkeit einarbeiten können Hier
konnte man erkennen wie die Erfahrungen älterer Führer
den Schülern übermittelt dieſen einen ſtarken geiſtigenSchwung gaben Nach allen Seiten bewähren ſich ſolche

Kurſe Sie ziehen eine Reihe tüchtiger ſelbſtrerantwort
licher Kräfte heran die ſonſt in der Spießerei ſtecken ge
blieben oder vielleicht auch in andere Organiſationen über
I Delt wären in denen ihnen mehr Tätigkeitsfeld geboten

rd

Es erſcheint an der Zeit dieſe Organiſationsfragen ge
rade jetzt den Liberalen nahezulegen Keine Stunde wäre
geeigneter einen großen Zug auch in die Organiſationsarbeit des Liberalismus zu bringen als die Leht bevor
ſtehende Einigung

J

Schacks Nachfolge Als Kundidat für das Reichstegsmandat
des Wahlkreiſes Eiſenach Dermbach das Triolen Schack inne

worden
gramm der B Z a aus Eiſenach meldet eine Verſammlung
des freiſinnigen Wählervereins ausgeſprochen weil Krug dem
Bunde der Landwirte angehört die Freiſinnigen aber
grundſfätzlich nur zur Unterſtützung eines dem linken Flügel der
nationalliberalen Partei angehörigen Kandidaten bereit ſind

Kleine politiſche Nachrichten
Die Dienſtreiſen der BVeamten

Die Ausgaben für die Dienſtreiſen der Beamten werden vurch
Geſetz neu geregelt werden Die Berliner Politiſchen Rachrichten
berichten darüber Bei näherer Prüfung der Sachlage wird man
anerkennen müſſen daß die ſich aus Tagegeldern und
Reiſekoſt en zuſammenſetzenden Vergütungen für Dienſtreiſen
auch nach Kürzung der Kilometergelder noch vielfach den wirk
lichen Betrag des Aufwandes überſteigen den die Be
amten für ihre Dienſtreiſen tatſächlich zu machen haben Hierin
liegt wiederum der Anreiz zu Dienſtreiſen über das
wirkliche Bedürfnis hinaus Jetzt wo es der fſtrengſten
Sparſamkeit bedarf um Einnahme und Ausgabe im Gleich
gewicht zu halten können dieſe Einrichtungen nicht mehr bei
behalten werden Die Staatsregierung wird daher dem Land
tage in der nächſten Seſſion einen Geſetzentwurf vorlegen
durch den die Vergütung der Beamten für Dienſtreiſen neu ge
regelt wird und zwar auf der Grundlage der von den Beamten
ſelbſt für die Dienſtreiſen aufzuwendenden Koſten
Die Beſchwerden der Kattowitzer Beamten abgelehnt

Wie die Kattowitzer Zeitung meldet ſind vom Kultusminiſter
die Beſchwerden der wegen ihrer Abſtimmung bei den Stadtver
ordnetenwahlen im Jntereſſe des Dienſtes nach kleinen Land
gemeinden verſetzten Lehrer für unbegründet befunden und die
Beſchwerdeführer abgewieſen worden
Welcher Geiſt in deutſchen Schulen herrſchen ſoll

Vor kurzem hat der preußiſche Kultusminiſter als Gaſt bei
der Einweihung der 300 Gemeindeſchule in Berlin eine An
ſprache gehalten an der niemand etwas Beſonderes aufgefallen
iſt Dem konſervativen Reichsboten aber wird mit
geteilt es habe manche Kreiſe unangenehm berührt daß der
Kultusminiſter als er von dem Geiſte ſprach der in der Schule
herrſchen ſolle nicht in beſtimmter Weiſe den chriſtlichen
Geiſt als den bezeichnete der die Schulen des deutſchen Volkes
erfüllen muß ſondern in abgeblaßter Weiſe von dem Geiſt
der Liebe ſprach Alſo nicht fromm und nicht konfeſſionell
genug ſcheint der Miniſter dem Reichsboten zu ſein
Gemeindeverbrauchsabgaben

Der Finanzminiſter und der Miniſter des Jnnern machen be
kannt daß die Erhebung einer Gemeinde Verbrauchsabgabe von
alkoholfreien Getränken wie Fruchtſäften Limonaden Brauſe
limonaden aus grundſätzlichen Erwägungen nicht für zuläſſig
erachtet werden kann

Heer und Flotte
Neue Kaiſerflaggen Zu der Mitteilung Berliner Blätter

über neue Kaiſerflaggen teilen die Kieler Reueſten Nachrichten
mit daß die ſogenannte Wappenflagge bereits 1908 auf
der Hohenzollern gehißt alſo nicht die Bezeichnung
neue Kaifſerflagge verdient Die von einer Kieler Korre

ſpondenz verbreitete Mitteilung daß die Beſatzung ſämtlicher
Kriegsſchiffe einen Teil des für Weihnachten beſtimmten Kan
tinenfonds für die Hinterbliebenen der kürzlich ver
unglückten Finkenwälder Fiſcher beſtimmt haben ent
ſpricht den Kieler Neueſten Nachrichten zufolge nicht den Tat
ſachen

Kiel 29 Dez Außer dem Kreuzer Buſſard der oſtafrika
niſchen Station wird der kleine Kreuzer Arkona der oſtaſiatiſchen
Station 1910 in die Heimat zurückkehren und die Flagge ſtreichen
Die Linienſchiffe Rheinland und Poſen die kleinen Kreuzer
Cöln Emden und Nürnberg das Vermeſſungsſchiff Möwe

und das Kanonenboot Eber ſollen für den Dienſt in der Heimat
und im Auslande unter die Flagge treten Sie werden ſich an
dem politiſchen Dienſt in Oſtaſien Oſtafrika und Weſtafrika be
teiligen Bis auf die Möwe und den Eber ſind alle Schiffe
neu Konteradmiral Gühler ſchifft ſich an Stelle des heimkehren
den Konteradmirals v Jngenohl als Geſchwaderchef an Bord des
Flaggſchiffs Scharnhorſt ein Jngenohl iſt Rheinländer Er
kommandierte während des japaniſch chineſiſchen Krieges 1894
bis 1896 das in Oſtaſien ſtationierte alte Kanonenboot Jltis
und trat als ſolcher zum Schutze deutſcher Jntereſſen in Aktion
1905 bei der Zuſammenkunft von Björkö führte er die Hohen
zollern Sein Nachfolger wird Konteradmiral Erich Gühler
Von 1898 bis 1899 war er Vorſtand der Zentralabteilung im
Reichsmarineamt und wurde dann zum Marineattaché bei
der deutſchen Geſandtſchaft in Tokio ernannt Dieſen
Poſten bekleidete er von 1899 bis 1903 alſo während der chineſiſchen
Wirren Nach der Rückkehr in die Heimat befehligte Gühler nach
einander den Panzerkreuzer Prinz Heinrich und das Linienſchiff
Kaiſer Karl der Große beide zur aktiven Schlachtflotte gehörig

war dann 1905,/06 Lehrer an der Marineakademie von 1906 bis
1908 Chef des Admiralſtabes der Nordſeeſtation und wurde im
Herbſt 1908 zum 2 Admiral des 3 Geſchwaders ernannt Konter
admiral Nickel bisher Kapitän zur See kommandierte 1903,/04
den kleinen Kreuzer Frauenlob und war von 1904 bis 1906
als Abteilungsvorſtand im Admiralſtab der Marine tätig Seit
Herbſt 1907 war er Kommandant des Torpedoſchulſchiffes Würt
temberg welches Kommando er im Herbſt an den Kapitän zur
See Funke abgab Konteradmiral Nickel iſt zurzeit mit der Wahr
nehmung der Geſchäfte des Jnſpekteurs der 2 Marine Jnſpektion
beauftragt Der durch Allerhöchſte Kabinettsorder vom 26 De
zember zum Konteradmiral ernannte bisherige Kapitän zur See
Heinrich Saß iſt Mecklenburger Er wurde 1859 in Roſtock
geboren und trat 1878 in die Kaiſerliche Marine Von 1904 bis
1907 war Saß Vorſtand des Zentralreſſorts der Werft Kiel wurde
dann Kommandant des Linienſchiffes Lothringen und zum
Herbſt 1909 für den zum Kommandanten von Helgoland ernann
ten Konteradmiral Schröder mit Wahrnehmung der Geſchäfte des
Jnſpekteurs der 2 MarineJnſpektion beauftragt Er ſtand dann
kurze Zeit zur Verfügung des Chefs der Oſtſeeſtation und wurde
am Ja Dwpemver d J zum Präſes der Schiffsprüfungskommiſſion
ernannt

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer iſt vorgeſtern abend von Berlin nach dem

Neuen Palais bei Potsdam zurückgekehrt
Der Herzog Regent Johann Albrecht und

die Herzogin Eliſabeth haben geſtern vormittag die Reiſe nach
Süd und Oſtaſien angetreten

S An Stelle des verſtorbenen Dr Sieveking
iſt Senatspräſident Löhmann zum Präſidenten des Hanſea

Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgende Ordens,
verleihungen Der ordentliche Profeſſor in der juriſtiſchen Fakultät
der Univerſität Breslau Geh Juſtizrat Dr Felſix Dahn erhielt
den Stern zum Königlichen Kronenorden zweiter Klaſſe derAloſtergutepecheer Herzoglich anhalt Amtsrat Ludwig Poetſch

zu Klieken im Kreiſe Zerbſt den Roten Adlerorden 4 Klaſſe
Ferner hat der König von Preußen den nachbenannten Offizieren
uſw die Erlaubnis zur Anlegung der ihnen verliehenen nicht
preußiſchen Orden erteilt und zwar des Königl bayeriſchen
Militärverdienſtordens zweiter Klaſſe mit dem Stern dem
Generalleutnant v Wodtke Kommandanten von Koblenz und
Ehrenbreitſtein des Komturkreuzes zweiter Klaſſe des Herzoglich
SachſenErneſtiniſchen Hausordens dem Major v Tresckow
Kommandeur der Unteroffizierſchule in Treptow a R der dem
ſelben Orden angereihten Verdienſtmedaille in Gold dem Vize
feldwebel Bäume im 3 Thüringiſchen Jnfanterieregiment
Nr 71 der demſelben Orden angereihten Verdienſtmedaille in
Silber dem Feldwebel Häuschen und dem Unteroffier Liedloff
beide im 3 Thüring Jnfanterieregiment Nr 71 und dem Vize
feldwebel Lendeckel im 2 Kurheſſ Jnfanterieregiment Nr 82
des Ritterzeichens erſter Klaſſe des Herzoglich Anhaltiſchen Haus
ordens Albrechts des Bären dem Rittmeiſter Baldamus im
Weſtfäl Dragonerregiment Nr 7 des Fürſtlich Schwarzburgiſchen
Ehrenkreuzes 3 Klaſſe den Leutnants Hornburg und Könnecke
im 7 Thür Jnfanterieregiment Nr 96 der Fürſtlich Schwarz
burgiſchen Ehrenmedaille in Silber den Sergeanten Henniger
und Kummer in demſelben Regiment der Fürſtlich Schwarzbur
giſchen Anerkennungsmedaille in Bronze dem Gefreiten Gerlach
in demſelben Regiment
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Ausland
Zurückdrängung deutſcher Intereſſen

in der Türkei
Seit einiger Zeit ſo wird dem B von unterrichteter

Seite geſchrieben macht die deutſche Geſchäftswelt die Be
obachtung daß ihre Jntereſfen in der Türkei offenſichtlich
durch türkiſche Ratgeber in den Hintergrund gedrängt oder
völlig ignoriert werden Es zeigte ſich dies ſchon bei der
Vergebung der Konſtantinopeler Stadtanleihe Obgleich hierbei
eine deutſche Gruppe das Höchſtgebot abgegeben hatte 94,50
wurden nach Ablauf der Einlieferungsfriſt auf Grund dieſer
Höchſtofferte noch Verhandlungen mit anderen ausländiſchen
Firmen gepflogen mit dem Reſultat daß die Anleihe ſchließlich
nach England vergeben wurde

Ein ähnlicher Vorgang ſpielte ſich jetzt ab bei der Konzeſſio
nierung einer Teklephonanlage für Konſtantinopel
Nach der im Oktober dieſes Jahres erfolgten Ausſchreibung liefen
im ganzen 16 Vewerbungen ein Drei Angebote kamen von deut
ſchen leiſtungsfähigen Großfirmen Die zur Prüfung der Offerten
eingefetzte techniſche Kommiſſion war übereinſtimmend der Anſicht
daß eine der deutſchen Offerten nach jeder Richtung hin die
günſtigſte ſei und den Vorzug vor allen anderen verdiene
Trotzdem wurde von maßgebender Seite mit dem engliſch fran
zöſiſch amerikaniſchen Syndikat das gleichfalls ein Angebot ge
macht hatte weiter verhandelt und es hat den Anſchein als wolle
man auch hierbei wieder das engliſche Kapital gegenüber dem
deutſchen bevorzugen Es ſoll nämlich ein neues Laſtenheft aus
gearbeitet werden das ſicherlich auf den Vorteil jenes Syndikats
zugeſchnitten werden wird Eine hervorragende Perſönlichkeit
hat ſich ja wie verlautet von vornherein dahin ausgeſprochen
daß bei Abſchluß dieſes Geſchäftes nicht allein Geſichtspunkte vein
techniſcher und wirtſchaftlicher Natur ſondern auch andere Mo
mente maßgebend ſeien

Gegen das hier beliebte Umgehungsverfahren iſt von deutſcher
Seite bereits Proteſt erhoben worden der aber jedenfalls wenig
nützen wird Der spiritus rector der Stimmung gegen deutſche
Geſchäftsintereſſen ſcheint der türkiſche Finanzminiſter Dſcha
wid Bei zu ſein

Den Gedächtniſe Gladſtones
4 Ganz England feierte geſtern den 106 Geburtstag

William E Gladſtones Sein Denkmal am Strande
vor der St Clementskirche war mit Kränzen hedeckt die
aus allen Teilen der Welt zur Ehrung des Gedächtniſſes
des großen liberalen Staatsmannes eingetroffen ſind ſo
aus Griechenland wo des Hellenenfreundes dankbar gedacht
wird aus Armenien zu deſſen Gunſten er als Premier
miniſter und ſelbſt nach ſeinem Rücktritt vom politiſchen
Leben ſeine einflußreiche Stimme erhob aus Bulgarien
Se Bedrückung durch die Türken er durch ſeine berühmte
Schrift 1876 aller Welt enthüllte und aus Jtalien wo er
ſeit 1851 wegen ſeiner Broſchüre gegen das Schreckensregi
ment des Re Bomba gefeiert wird

Aus Bulgarien war ſogar eine beſondere Deputation
London gekommen um auf Gladſtones Grabmal in der

Weſtminſterabtei einen ſilbernen Kranz im Werte von 5000
Mark niederzulegen Dieſe Abſicht konnte indeſſen nicht ver
wirklicht werden da dies mit den Hausregeln der Abtei
unvereinbar wäre Die Bulgaren wollen nunmehr den
Kranz auf dem Sockel des Gladſtone Denkmals am Strand
niederlegen doch will die Polizei dies nicht geſtatten weil
die gefahr vorliegt daß der wertvolle Kranz geſtohlen
werde

Jn ſämtlichen liberalen Klubs fanden Feſtbankette ſtatt
in denen das Andenken Gladſtones gefeiert wurde Das
er te Feſtmahl dürfte das des Eighty Club geweſenein deſſen Präſident Gladſtone 1885 bis 1899 war Die
Central Library in dem Süd Londoner Vororte South

wark veranſtaltete eine Ausſtellung von Gladſtone Reli
quien zu der namentlich die Tochter des verewigten Staats
mannes Miß Helen Gladſtone wertvolle Beiträge ſchickte

Jn At hen fand eine große GladſtoneFeier ſtatt welcher
der König beiwohnte Jn New York hat ſchon vor
gilt ein Gladſtone Bankett ſtattgefunden die Feſtrede
ielt der engliſche Botſchafter James Bryce

Graf Cavour und das engliſche Oberhaus

Jn dem Tagebuch das der große italientſche Staatsmann
in ſeinen jüngeren Jahren geführt hat findet ſich ein Paſſus
der gegenwärtig nicht ohne aktuelles Intereſſe iſt Er gehört
dem Jahre 1834 an und bezieht ſich auf das Verhalten des
engliſchen Oberhauſes das in jenen Jahren von Haß
gegen das Whigminiſterium beſeelt deſſen Eintritt im Jahre 1830
einer 23 jährigen ununterbrochenen Herrſchaft der Tories ein Ende
gemacht hatte und otne lange Reihe ſegensreicher Reformen gir
zuführen ſuchte dieſen alle möglichen Schwierigketen in den We
zu legen befliſſen war So lehnten dietiſchen Oberlandesgerichts ernannt worden Seit 1895 war erSee vt Mehrere Jahre lang war er auch Mitglied der

irgerſchaft anſpruchnahme der katholiſchen Jrländer für die anglikani

ords am 11 Auguſt
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girche ein Ende machen ſollte Darüber ſchrieb der damals ſ tarife durch die Provinzialräte Mehrere Anträge führen Klage
jährige Cavour in ſein Tagebuch

Die Lords haben die iriſche Zehntenbill verworfen haben
einige Teilerfolge bei Neuwahlen ihre Augen geblendet oder
glaubten ſie von dem Votum der Gemeinen die die Bill am
Z Auguſt angenommen hatten an das Volk appellieren zu
tzönnen Alle Ariſtokratien große und kleine ſind vom Schwin
del ergriffen Jhre Stunde hat geſchlagen ſie müſſen unter
gehen und der Himmel um ſie für ihre früheren Sünden zu
ſtrafen verurteilt ſie ſelbſt das Werk der Zerſtörung zu be
ſchleunigen

So ſchnell wie Cavour glaubte iſt es freilich mit dem Unter
gang der Ariſtokratie nicht gegangen Unleugbar aber liegt heute
nach 75 Jahren in England eine ganz ähnliche Situation vor
wie damals wird ſich dieſes Mal das Wort Cavours als pro
phetiſch erweiſen

Eine neue morganatiſche Ehe am Zarenhofe
Der bisher ſelten an die Oeffentlichkeit getretene

frühere Thronfolger Großfürſt ichael Alexan
drowitſch der Bruder des Zaren macht wieder von ſi
reden Jm verfloſſenen Frühjahre hatte ſich der Großfürſt
in die Frau eines Kameraden von Gardeküraſſier Regiment
verliebt und bekundete die Abſicht ſich mit ihr zu vermählen
Da eine ähnliche Sache bereits vorhergegangen war ſo
wandte man diesmal energiſche Mittel an verſetzte den
Großfürſten als Kommandeur eines Huſaren Regiments nach
Hrel und glaubte die Affäre damit erledigt Man täuſchte
ſich jedoch denn jetzt verlautet in der Petersburger Geſell
ſchaft mit Beſtimmtheit der Großfürſt habe die betreffende
Dame nach erfolgter Scheidung von ihrem Gemahl morga
natiſch geheiratet und in Moskau in einem von ihm
gekauften und äußerſt luxuriös eingerichteten Hauſe einge
mietet Zugleich kurſieren in Petersburg Gerüchte daß der
Großfürſt deſſen ſchlechtes Ausſehen allgemein auffällt an
einem ſchweren inneren Leiden erkrankt ſei

Zur türkiſchen Kabinettsbildung
z Aus Konſtantinopel wird gemeldet Die Mehr

heitspartei hielt eine Fraktionsſitzung ab in der die Be
dingungen diskutiert wurden die Hakki Bei telegraphiſch
an die Uebernahme des Großweſirats geknüpft hat Trotz
dem zwiſchen der Kammermehrheit und dieſem von Hilmi
Paſcha ſelbſt dem Sultan empfohlenen Kandidaten völlige
Uebereinſtimmung noch nicht erzielt iſt beſchloß die Partei
mit überwiegender Mehrheit die Abſendung einer Depeſche
in der Hakki Bei nach Konſtantinopel berufen
wird zwecks weiterer Verhandlungen Sollten dieſe wider
Erwarten ſcheitern ſo würde Said Paſcha deſſen Ver
hältnis zur Mehrheit ausgezeichnet iſt mit der Kabinetts
bildung betraut werden

Was wird aus Typaldos
Nach einem in Wien aus Athen eingetroffenen Tele

gramm dürfte Typaldos ohne Strafe davonkommen
Die Liga hat nämlich dahin erkannt daß der Putſch des
Typaldos patriotiſchen Gefühlen entſprang Da
Typaldos jedoch vom Gericht zur Verantwortung gezogen
werden ſoll wird eine Deputation der Liga dem König eine
Amneſtie empfehlen die auch bei dem großen Einfluß
der Liga hinſichtlich fämtlicher Mittäter des Putſches er
gehen wird Es verlautet jedoch daß eine ſolche Amneſtie
nur möglich ſei wenn Typaldos nach ihr den Dienſt
quittieren würde

Kleine STagesnachriudhten
Jtalien und das deutſchfranzäſiſche MarokkoAbkommen

Popolo Romano ſagt in ſeiner Kritik der auswärtigen
Politik Frankreichs aus Anlaß der jüngſten Kammerdebatte
Für uns haben die Erklärungen Pichons ein indirektes
Intereſſe in dem Sinne als das deutſch franzöſiſche Abkommen
eine befriedigende Detente eine Beſſerung in der
diplomatiſchen Lage Europas bedeutet ſo daß das neue Jahr
unter einem guten Stern beginnt
Förderung der italieniſch ruſſiſchen Handelsbeziehungen

Der ruſſiſche Staatsrat Jrmeloff iſt auf einer Propaganda
reiſe zur Förderung der italieniſch ruſſiſchen Handelsbeziehungen
auch nach Mailand gekommen und ſetzte den Vertretern der Han
delskammer des Handelsmuſeums und der Handelsbanken ſein
vom Handelsminiſter Luzatti warm empfohlenes Projekt
auseinander in Rußland italieniſche Handels
kammern zu errichten und fand allgemeinen Beifall und
Zuſicherung weitgehender Unterſtützung

Ein Renkontre des Major Dreyfus
Major Dreyfus hatte auf einem Spaziergange ein Renkontre

mit einem Royaliſten wobei es zu Tätlichkeiten kam Die Sache
dürfte bei Gericht angängig gemacht werden
Flucht verhafteter Anarchiſten

Die in Oedenburg verhafteten franzöſiſchen Anarchiſten Petit
und Berry ſind aus dem Gefängnis entſprungen
König Manuel in Oporto

Der Beſuch des Königs Manuel in Oporto hat in der
republikaniſch geſinnten Stadt großen Enthuſiasmus für den
lungen König erregt Der Monarch beſichtigte die Oertlich
keiten die am meiſten von den Fluten gelitten haben Bei jedem
Schritt war er von Notleidenden umgeben die ſeine Hilfe an
flehten König Manuel konnte kaum die Thränen zurückhalten
als er ſah welches Elend in der betroffenen Stadt herrſchte
Er richtete tröſtende Worte an das Volk und verteilte ſelbſt
Gelder an die Notleidenden

m

Kongreſſe und Verbandstage

Zweite Pertrekerverſammlung

des Preußiſchen Lehrervereins

Nachdr verb S u H Magdeburg 28 Dez
Unter zahlreicher Beteiligung von Delegierten aus allen

Teilen der Monarchie trat heute hier im Pruntſaal des Fürſten
hofs die 2 Vertreterverſammlung des Preußiſchen Lehrervereins
zuſammen nachdem bereits geſtern eine interne Vorſtandsſitzung
ſtat gefunden hatte Die Verſammlung hat ſich mit einer Reihe

Anträgen zu befaſſen die von den Provinzialverbänden ein
acht ſind und ſich auf die materielle und ideelle Hebung des

Seherſtandes beziehen Verſchiedene Anträge richten ſich gegen
die Juntſcheckigkeit bei der Feſtſetzung der Mietsentſchädigungs

e

darüber daß die Lehrer auf verſchiedenen Cebieten unſeres öffent
lichen Lebens noch unter einer Art von Ausnahmeſtellung zu lei
den haben So werde auf die Lehrer bei Zählungen häufig ein
Druck ausgeübt um ſie zu veranlaſſen das Amt eines Zählers
zu übernehmen Ferner be die Lehrer nicht die Wählbarkeit
zu den kommunalen Körperſchaften Die Anträge fordern die
Beſeitigung dieſer Ausnahmeſtellung Ein Antrag Pommern richtet
ſich gegen die vor kurzem verfügte Verkürzung der Ferien an denVolksſchulen Ein Antrag Poſen verlangt fur vie Lehrer eine

beſtimmte Rangſtufe um der
unwürdigen Behandlung der Lehrer

bei der Bemeſſung von Zeugengebühren und Tagegeldern ein Ende
zu machen Die Ausführung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes hat
in manchen Gebieten zu Klagen Anlaß gegeben Die Ortszulagen
ſind an verſchiedenen Orten hinter den Erwartungen der Lehrer
zurück oder ganz ausgeblieben Der Frage der Lehrerbildung und
Schulaufſicht hat der geſchäftsführende Ausſchuß fortgeſetzt ſeine
Aufmerkſamkeit zugewandt Er befürwortet eine ſieben
jährige Ausbildungszeit und verlangt daß den Lehrern
die Möglichkeit gegeben werde ſich auf der Univerſität weiter

ch zu bilden

Rachdr verb S H Magdeburg 29 Dez 1909
Jm weiteren Verlauf der Verhandlungen des 2 Preußiſchen

Lehrertages gedachte der Vorſitzende Rektor Reiſemann
Magdeburg des Hinſcheidens des früheren Kultusminiſters

Holle An den neuen Kultusminiſter Trott zu Sol z wurde
dann ein Begrüßungstelegramm abgeſandt Der Geſchäftsbericht
verurſachte eine längere Erörterung in deren Verlauf Lehrer
Pautſch EBerlin im Auftrage der Berliner Lehrerſchaft den
Antrag ſtellte die

Frage des Diſziplinargeſetzes
auf die Tagesordnung des nächſtjährigen Preuß Lehrertages zu
ſetzen Der Vorſitzende teilte hierzu mit daß der Vorſtand des
Preußiſchen Lehrervereins in dieſer Angelegenheit eine Petition
an das Staatsminiſterium eingerecht habe Es gelangte dann
folgende Reſolut on zur Erörterung die Lehrer Boer

e im Auftrage des Verbandsvorſtandes der Tagung
vor

Nach bisher unwiderſprochen gebliebenen Nachrichten hat
der Abgeordnete Herold auf einer in Breslau abgehaltenen
Verſammlung folgendes ausgeführt Wir wollen weil jetzt die
Gemeinden größeren Einfluß auf die Stellenbeſetzung erlangt
haben als früher dahin unſere Aufmerkſamkeit richten daß an
katholiſchen Schulen nur mehr Lehrer zur Anſtellung gelangen
die wirkſame Mitglieder der katholiſchen Lehrervereine ſind
Der Preußiſche Lehrerverein ſpricht dieſer Aeußerung gegenüber
ſeine lebhafte Entrüſtung aus Er muß jeden Verſuch
bei Ausübung des Lehrerwahlrechts ſeitens der
Gemeinden Rückſichten der erwähnten Art maßgebend werden zu
laſſen als nicht im Schul und Lehrerintereſſe liegend bezeichnen
und fordern daß nur die pädagogiſche Tüchtigkeit
des Lehrers bei ſeiner Wahl als ausſchlaggebend erachtet wird

Unter lebhaftem Beifall gelangte dieſe Reſolution ein
ſtimmig zur Annahme Weiterhin wurde ein Antrag an
genommen eine

Statiſtik über das Schulweſen
insbeſondere über die Beſoldungsverhältniſſe in Preußen wie ſie
nach dem neuen Geſetz ſich geſtaltet haben aufzuſtellen Der Vor
ſtand beantragte hierzu

Jn jedem Kreisbureau iſt das auf die Schulverhältniſſe
inſonderheit auf die Beſoldung der Lehrkräfte an Volksſchulen
bezügliche Material zu ſammeln und für jeden Schulvorſtand
bezw Geſamtſchulverband des betreffenden landrätlichen
Kreiſes in ein beſonderes Aktenſtück eine Art Grundbuch
Matrikel einzutragen das regelmäßig weitergeführt und in

ſeinen Angaben alljährlich berichtigt und ergänzt wird Diefe
regelmäßige ſtatiſtiſche Arbeit wird aber noch ſolange hinaus
geſchoben bis die auf Grund des Beſoldungsgeſetzes erfolgende
Reuregelung der Beſoldungsverhältniſſe der Lehrer mit einem
vereinigten Schul und Kirchenamt durchgeführt iſt Dagegen
iſt das Material das ſich auf die Dienſtwohnungen und Miets
entſchädigungen der Lehrer an Volksſchulen bezieht ſchon jetzt
durch eine beſondere ſtatiſtiſche Aufnahme zu ſammeln

Der wichtigſte Punkt der Tagesordnung betraf den dann zur
Verhandlung gelangenden Antrag Hannover

Die Reform der Verwaltung in ihrer Bedeutung für die
Schule und ihre Lehrer
Der Referent Dieckmann Magdeburg nahm in ſeinen

Ausführungen Bezug auf einen Vortrag des Univerſitätsprofeſſors
Stier Somlo über die Verwaltungsreform auf einem rhei
niſchen Städtetage und meinte daß die Ausſtellungen und Wünſche
dieſes Redners im großen und ganzen auch auf die Schule zu
treffen

Nach einer eingehenden Debatte gelangte einſtimmig nach
ſtehende Reſolution zur Annahme

Die 2 ordentliche Vertreterverſammlung des Preußiſchen
Lehrervereins erhofft von der bevorſtehenden Verwaltungs
reform eine derartige Geſtaltung der preußiſchen Schulver
waltung daß

1 die Verwaltung des geſamten höheren und niederen
Schulweſens einem beſonderen Unterrichtsminiſterium
übertragen werde

2 in allen Jnſtanzen der ſtaatlichen Schulverwaktung
Lehrer und andere Perſonen die des Erziehungsweſens kundig
ſind zur ehren amtlichen Mitwirkung herangezogen
werden

3 der Schule der durch ihre Eigenart bedingte Schutz vor
zu weitgehender einſeitiger perfönlicher Einwirkung der jetzt
bis zu einem gewiſſen Grade in der Bezirksinſtanz durch die
kollegiale Verfaſſung der Abteilungen für Kirchen und Schul
weſen gewährt iſt mindeſtens erhalten bleibe und
daß deshalb dieſe Abteilungen nur unter der Bedingung be
ſeitigt werden daß für ſie ein nach dieſer Richtung hin voll
wertiger Erſattz geſchaffen werde

4 die hauptamtliche Kreisſchulinſpektion durch Fach
leute die ſich im Dienſte der Volksſchule praktiſch bewährt
haben zur allgemeinen Durchführung gelange daß aber die
DHiſziplinarbefugniſſe dieſer Jnſtanz eine
Erweiterung nicht erfahren

Von den Vertretern des Berliner Lehrervereins Pautſch
und Menzel lag hierzu noch folgender Antrag vor Die Ver
treterverſammlung bittet die Staatsregierung Vertreter der
Lehrerſchaft bei den Vorberatungen zur Reform der Schulver
waltung zuziehen zu wollen rner beantragte Günther
Berlin Die Vertreterverſammlung wählt die Frage der Ver

waltungsreform zur Verbandsaufgabe des Preußiſ Lehrerver
eins und beaufttagt den geſchäftsführenden Ausſchuß die ſachliche
Unterlage für die Beratung den Zweigvereinen zugänglich zu
machen Auch dieſe Anträge gelangten zur Annahme

Jn Sachen der
Mietsentſchädiguugstarife

lougen Anträge der Zweigvereine Heſſen Wiesbaden und Frankfurt

S e S

un Die Hauptverſammlung nahm hierzu folgende Reſolu
on an

Die 2 ordentliche Vertreterverſammlung des Preußiſchen
Lehrervereins kann in der Feſtſetzung der den Volksſchullehrern
zu ge währenden Mietsentſchädigung wie ſie auf Grund des neuen
Beſoldungsgeſetzes durch die Provinzialräte erfolgt iſt eine
befriedigende Regulierung dieſer Angelegenheit
nicht erblicken ſie erwartet daß im Anſchluß an die voraus
ſichtlich im Jahre 1911 erfolgende Regelung des den preußiſchen
Staatsbeamten zu gewährenden Wohnungsgeldzuſchuſſes auch

eine Reviſion der für die Lehrer geltenden
Mietsentſchädigungstarife ſtattfindet durch welche
die jetzt zutage tretenden Mängel beſeitigt und die Mietsent
ſchädigung ſo hoch bemeſſen werden daß ſie mindeſtens um ein
Drittel höher werden als die Wohnungsgeldzuſchüſſe für die
Subalternbeamten des Staates und daß endlich die dringendſten
Härten eine ſofortige Abſtellung erfahren

Das paſſive Wahl recht der Lehrer behandelte ein An
trag Brandenburg Hierzu beſchloß man den geſchäftsführenden
Ausſchuß zu beauftragen um Verleihung des paſſiven Gemeinde
wahlrechts an die Volksſchullehrer im Petitionswege vorſtellig zu
werden Zur Frage der Beſoldung der Lehrerorganiſten und
Lehrerkantoren wurde folgender Antrag des rheiniſch weſi
fäliſchen Zweigvereins angenommen

Der geſchäftsführende Ausſchuß wird beauftragt bei dem
Kultusminiſter und dem evangeliſchen Oberkirchenrat dahin vor
ſtellig zu werden daß die Provinzialkonſiſtorien veranlaßt
werden ſoweit dies noch nicht geſchehen iſt in ähnlicher Weiſe
wie es das Konſiſtorium der Provinz Sachſen in
ſeiner Verfügung vom 21 Oktober getan hat beſtimmte zahlen
mäßige Vorſchläge für die Beſoldung der Organiſten die ſonn
täglich einmal Gottesdienſt haben und für die Begräbnisge
bühren der Lehrer ohne Kirchendienſt zu machen

Weiterhin beſchloß die Hauptverſammlung Schritte zu tun
daß für die Provinzen Poſen und Weſtpreußen ein Schul
unterhaltungsgeſetz erlaſſen wird in dem die Zugehörigkeit des
Lehrers zum Schulvorſtand oder zu der Schuldeputation in der
ſelben Weiſe geregelt wird wie in dem für die anderen Provinzen
geltenden Schulunterhaltungsgeſetz Hierauf erreichten die Ver
handlungen mit der einſtimmigen Wiederwahl des
Lehrers Neismann Magdeburg als Vorſitzender ihr

Halle und Amgebung
Halle a S 30 Dezember

Schueefturm mit Gewitter
Der Witterungswechſel den bereits am Heiligabend ein
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Ende

rieſiger Hof um den Mond ankündigte trat geſtern zwiſchen ſechs
und ſieben Uhr abends ein Die Temperatur ſank und ein wilder
Nordweſtſturm eiſige Schneemaſſen daherwirbelnd tobte durch
unſere Straßen Jn kurzer Zeit waren die Paſſanten weiß ge
rüncht und die infolge des bisherigen milden Wetters ſtark be
lebten Straßen und Plätze nahmen in kurzer Zeit einen öden
froſtigen Charakter an

Jn der neunten Stunde bot ſich ein gar ſeltſames Bild
Während Schnee und Regen ſturmgepeitſcht niederraſſelten
flammten am dunkeln Nachthimmel Blige auf und dumpfer
Donner rollte Abgeſehen von der Zuſammenſtellung eine für
die jetzige Jahreszeit ganz ungewöhnliche Erſcheinung

Was mag uns der heurige Winter der ſo gar nicht Ernſt
machen will noch alles für Abſonderlichkeiten zugedacht haben

Die Vereinfachung der ſtädtiſchen Verwaltung
wird in vielen Städten ſo z B in Berlin ernſthaft an
geſtrebt ohne daß man bis jetzt über kleine Verbeſſerungen
hinausgekommen wäre Jn Leipzig hat nun kürzlich der
Rat und das Polizeiamt gemeinſam eine Maßnahme ge
troffen die vielleicht erheblich zur Vereinfachung und Ver
billigung der ſtädtiſchen Verwaltung beitragen kann

An alle ſtädtiſchen Beamten und Hilfs
arbeiter iſt die Aufforderung ergangen aus ihrer Kennt
nis der Verhältniſſe heraus geeignete Vorſchläge zur Ge
ſchäftsvereinfachung zu machen da wie in der Aufforderung
geſagt wird jeder einzelne der Angeſtellten in der Lage ſei
innerhalb ſeiner Tätigkeit Erfahrungen zu ſammeln Da
mit recht viele Beamte ſich beteiligen nd damit ſich auch
niemand ſcheut ſeine Anſicht offen auszuſprechen iſt beſtimmt
worden daß die Vorſchläge ohne NRamensnennung in
einem mit Kennworten verſehenen Briefumſchlag einzu
reichen ſind Für zweckmäßige Vorſchläge ſollen
Prämien bis 100 Mark gewährt werden

Das Leipziger Beiſpiel verdient auch in Halle Nach
ahmung

Jahresbericht der Handelskammer
Die Handelskammer hat in dieſen Tagen die Frage

bogen zur Gewinnung von Material für ihren Jahres
bericht verſandt

Die Formulare enthalten ein Schreiben worin die
kaufmänniſchen Firmen erſucht werden der Kammer in
Beantwortung des Fragebogens die geſchäftlichen Erfah
rungen über das Kalenderjahr 1909 ſowie Wünſche und
ſonſtige Ausführungen in bezug auf ihren Geſchäftszweig
möglichſt vollſtändig mitzuteilen Für die bisherige bereit
willige Unterſtützung ſpricht die Handelskammer ihren Dank
aus und wiederholt ihre Zuſicherung daß ſie die ihr über
ſandten Geſchäftsberichte und ſtatiſtiſchen Angaben unter
ſtrengſter Verſchwiegenheit betreffs der Perſon des Bericht
erſtatters aufbewahren und gewiſſenhaft verarbeiten wird

Firmen von denen verwendbare Angaben gemacht
werden erhalten ein Exemplar des gedruckten Jahresberichts
nach Fertigſtellung wie bisher koſtenfrei zugeſandt Jede
ſachgemähße Ausführung über Lage von Handel Jnduſtrie
und Gewerbe iſt willkommen

Die kaufmänniſchen Firmen haben es durch die um
fangreiche Erhebung in ihrer Hand daß ihre geſetzliche
Jntereſſenvertretung den Staatsbehörden und der Oeffent
lichkeit einen den wirklichen Verhältniſſen möglichſt genau
entſprechenden die Anſchauung der kaufmänniſchen Kreiſe
getreu wiedergebenden und den hervortretenden Bedürf
niſſen Rechnung tragenden Berimh ecſtattet Es ſollte daher
keine Firma die Gelegenheit auch ihre Stimme zu Gehör
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zu bringen verſäumen Sollte einer Firma ein Fragebogen
nicht zugegangen ſein ſo wird ihr auf Verlangen vom
Sekretariat der Handelskammer Halle
Franckeſtraße 5 ein ſolcher bereitwilligſt zugeſtellt werden

Zur Ermöglichung tunlichſt baldiger Fertigſtellung des
Jahresberichtes iſt es erwünſcht daß die Firmen die Frage
bogen möglichſt bald ausfüllen und ſofort an die Handels
kammer zurückſenden

Ein ernſtes AeroplanProjekt
Wie uns von beteiligter Seite mitgeteilt wird ſind die Vor

arbeiten füt den Bau eines Aeroplans nach dem Syſtem Haves
ſoweit gediehen daß Anfang Februar die erſten Flüge
ſtattfinden können Die Firma Antomobilwerk Lauer Merſe
burgerſtraße 97 hat den Bau des Fliegers übernommen Dieſe
Firma iſt bereits durch den Bau eines Luftkreuzers von 250 HP
bekannt geworden

Der Aeroplan wird als Eindecker gebaut und ruht auf
Rädern Der langgeſtreckte Körper trägt vorne die Hauptan
triebsſchraube ſowie ſeitlich zwei oder vier Manövrierſchrauben
Tragfläche und Stabiliſierungsfläche ſind ſtabil Das Höhen
ſteuer liegt zwiſchen Hauptantriebsſchraube und Tragfläche Die
ganze Länge des Fliegers ſoll 14 Meter betragen die Tragflächen
haben einen Flächeninhalt von ca 30 Zentimetern Die Flüge
werden von dem Erfinder Herrn Paul Haves Halle a
ausgeführt es iſt geplant die einzelnen im kommenden Jahre
anberaumten Flugwochen zu beſuchen

Die fabrikmäßige Herſtellung der Flieger ſoll
hier nach Erprobung des erſten Apparates in Angriff genommen
werden

Jm Jntereſſe unſerer viel geplagten Briefträger dann
auch im Jntereſſe der Adreſſaten liegt es wenn die Ab
ſender der Neujahrs Glückwunſchkarten nicht
nur recht deutlich adreſſieren ſondern auch Straße Haus
nummer und Etage des Empfängers auf Briefen und
Karten angeben Manche vergebliche Lauferei in dieſen ohne
dies nicht arbeitsarmen Tagen und manche Verzögerung in
der Zuſtellung kann durch die eigentlich ſelbſtverſtändliche
Beobachtung dieſer Vorſchriften erſpart werden

Die Standesämter ſind Freitag den 31 Dezember bis
nachmittags 2 Uhr Sonnabend den 1 Januar vormittags
von 818 bis 91 Uhr zur Anmeldung von Sterbefällen
geöffnet

Schutzbeſtimmungen Mit dem Neujahrstage treten die
wiederholt erwähnten Schutzbeſtimmungen für Arbeite
rinnen und jugendliche Arbeiter in Kraft Damit greifen
in der Beſchäftigung der gen Arbeiterkategorien diejenigen
Einſchränkungen Platz die der Reichstag im Herbſt 1908
gegen den lebhaften Widerſpruch der Jnduſtrie defſchloſſen
hatte Die neuen Vorſchriften die an die Bäckerei Verord
nung uſw erinnern treten für alle Betriebe mit mindeſtens
10 Arbeitern in Kraft auch wenn dieſe Betriebe bisher nicht
als Fabriken anzuſehen waren Diejenigen die es angeht
müſſen ſich mit den ſehr detaillierten Beſtimmungen ſchleu
nigſt bekannt machen wenn ſie nicht ſtrafbar werden wollen

Der neue Herr von Ernſt von Wildenbruch ging
geſtern abend im Stadttheater als ſechſtes Stück im
Zyklus nach längerer Pauſe in Szene Trotz ſeiner aus
geſprochenen Theatralik trotz ſeiner großen Mängel und
Schwächen vermochte das Landsknechtsdrama wie man es
auch nennen könnte doch gerade vurch ſeinen emphatiſchen
auf Hohenzollern allein geſtimmten Ton überaus zu
wirken Das Haus das auch im erſten Rang faſt ausver
kauft war bezeugte der lebendigen von Schollings
ſicherer Regie bewegten Darſtellung ſein lebhafteſtes Jntereſſe
und gab ſeiner Anerkennung durch lauten herzlichen Beifall
Ausdruck Nach dem dritten vierten und fünften Bilde
mußte ſich der Vorhang viele Male heben Um die Auffüh
rung verdient machten ſich beſonders Herr Dr Tyndall
als feuriger jugendlicher Friedrich Wilhelm Herr Pfund
als der wilde Rochow ſowie die Herren Sieg Schol
ling Thies in den andern Hauptrollen Kriegeriſcher
Geiſt beſeelte das Ganze der verdiente Held Friedrich Wil
helm ſtand über dem Spiel Es wogte ein ſtarker Strom
des Lebens über die Bühne und riß alle mit Wir werden
den neuen Herrn öfter fehen Einzelheiten über die wohl
gelungene wirkſame Aufführung in der Abendnummer

P 3
Der Vorſtand des Verbandes mittlerer Reichspoſt und

Telegraphen Beamten veröffentlicht in der letzten Nummer
der Deutfchen Poſtzeitung eine Aufforderung an die
jenigen Mitglieder die gleichzeitig den gegneriſchen Sonder
vereinigungen angehören binnen drei Monaten aus den an
deren Organiſationen auszuſcheiden oder den Ausſchluß aus
dem Verbande und damit den Verluſt aller Anſprüche an
das Vermögen und die Wohlfahrtseinrichtungen des Ver
bandes zu gewärtigen da die Zugehörigkeit zu anderen poſta
liſchen Fachvereinen die ähnliche Ziele verfolgen wie der
Verband mit der Verbandsmitgliedſchaft unvereinbar und
deshalb nach den Satzungen verboten iſt Gegen die dem
Verbande angehörenden Führer und Gründer der Ober
aſſiſtenteuvereinigung iſt der Ausſchluß durch einſtimmiges
Urteil des Ehrenrates bereits verhängt

Jubiläum der 72er Das 4 Thüringiſche Jnfanterie
Regiment Nr 72 feiert am 16 bezw 18 Auguſt 1910 das

Feſt fünfzigjährigen Beſtehens Die Hauptfeier für
ſämtliche Offiziere und Mannſchaften findet am 16 Auguſt
1910 in der Garniſon Torgau ſtatt Denjenigen Mannſchaf
ten die ſich an der beſonderen Feier des 3 Bataillons am
18 Auguſt 1910 in Bernburg bei ihren alten Kompagnien
zu beteiligen wünſchen bleibt dies freigeſtellt

Chriſtlicher Berein junger Männer Geiſtſtr 29 Am Frei
tag abend 9 Ahr findet im Saal des Vereins eine Silveſter
feier für Mitglieder und Gäſte ſtatt Am Sonnabend den
1 Januar abends 89 Uhr iſt eine Neujahrsfeier angeſetzt
Jeder junge Rann hat freien Zutritt

Provinzial Nachrichten
Kommunaler Konſilikt

Jena 28 Dez Das Hochwaſſer der Lentra richtete am
27 September großen Schaden an Wenige Tage darauf be
willigte der Geineinderat 10 000 M zur Vornahme von Arbeiten

mer Rudel zwei Runden Demke Hall

die zur Abſtellung unmittelbarer Gefahren geeignet ſein ſollten ändert
Das Stadtbauamt aber nahm aus eigener Machtvollkommenheit
große Uferſchutz und Kanaliſationsbauten vor deren Koſten ſich
auf über 70 000 Mk belaufen Auf Einſpruch von Gemeinderatsmit
gliedern wurden die Arbeiten eingeſtellt und heute kam die uner
quickliche Angelegenheit vor die Oeffentlichkeit in der Stadtverord
netenverfamlung

Der Gemeindevorſtand gab eine Erklärung zu Protokoll wo
nach zugeſtanden wird daß das angewendete Verfahren nicht ein
wandsfrei iſt er bat um Entſchuldigung und ſuchte ſchließlich um
Jndemnität nach Der Gemeinderat begnügte ſich aber mit dieſer
Erklärung nicht ſondern nahm eine Erklärung an in der es heißt
Der Gemeinderat ſpricht fein Bedanueru aus daß durch die Ge
ſchäftsführung des Gemeindevorſtandes und durch die Außeracht

laſſung der Rechte des Gemeinderates die Jntereſſen der
Stadt auf das ſchwerſte gefährdet ſind er nimmt

zur Kenntnis daß der Gemeindevorſtand unter Anerkennung der
Fehler die beſtimmte Erklärung abgegeben hat daß künftighin
nach der Gemeindeordnung dem Ortsſtatut und der Geſchäfts
ordnung verfahren wird Die ausgeführten Arbeiten und Pläne
über die Fortführung zu genehmigen und die entſtandenen und
noch entſtehenden Koſten zu bewilligen iſt er jetzt nicht in der
Lage

Keine Eisgang Gefahr
Torgau 29 Dez Das Moldau Eis das von Prag

ſignaliſiert wurde iſt geſtern mittag von 1 Uhr ab durch
die wärmere Witterung in kleinere Schollen verteilt an
unſerer Stadt vorbeigezogen Gegen abend war der Strom
wieder nahezu eisfrei

Das Waſſer ſteigt vorerſt ſtetig die jenſeitige Elbaue
iſt bereits teilweiſe überſchwemmt

Selbſtmord eines Füſiliers
X Hannover 29 Dez Hier hat der Füſilier Both von

der 2 Kompagnie des 73 Jnfanterieregiments Sohn eines
wohlhabenden Kaufmanns aus dem Vorort Döhren Selbſt
mord verübt indem er ſich vor dem Hauſe des Vaters ſeiner
Braut eine Kugel durch den Kopf ſchoß

Der Grund der unſeligen Tat iſt Liebeskummer

J Gröbitz 28 Dez Die Jagdgerechtigkeit
der hieſigen Gemeinde wurde für 1420 Mk dem Gutsbeſitzer
r Bohring hier zugeſchlagen Der frühere Pachtpreis
etrug 840 Mk

Helbra 29 Dez Der am Montag hier geſehene
Luftballon iſt zwiſchen Lochwitz und Böſenburg gelandet
Er war in Göttingen aufgeſtiegen und mit 4 Herren beſetzt

Eisleben 29 Dez Regierungs präſident
von Eiſenhart Rothe überreichte hier bei ſeinem
Beſuch unſerm ſcheidenden Oberbürgermeiſter Welcker den
Kronenorden 3 Klaſſe

Groß Weißandt 29 Dez Verſchüttet Auf
Gewerkſchaft Minna Anng wurde heute früh 4 Uhr beim
Schlagen von Kohlen der Arbeiter Schönau durch Bruch ver
ſchüttet und ſofort getötet

Eiſenach 28 Dez Schlimmer Ausgang
Einige Tage vor Weihnachten geriet ein hieſiger Fleiſcher
meiſter in einer Gaſtwirtſchaft in Herleshauſen mit einem
Flurhüter in Streit und mißhandelte ihn derart daß er jetzt
im Diakoniſſenhauſe wohin der Verletzte gebracht wurde
ſtarb Der Verſtorbene hinterläßt eine Witwe mit ſechs un
erzogenen Kindern

Kobura 28 Dez Ein eigentümliches Ge
fährt fuhr kürzlich durch die Straßen unſerer Stadt Es
war wohl der erſte Luxuswohnwagen mit Motorbetrieb in
Deutſchland und vielleicht der erſte ſeiner Art auf der ganzen
Welt Stellt er doch eine Vereinigung eines Wohnhauſes
mit einem Auto dar weshalb es der Erfinder ein Ein
wohner Koburgs Wohnhaus nennt Jn kurzer Zeit kann
das einem geſchloſſenen Omnibus gleichende Gefährt in ein
komplettes kleines Wohnhaus mit mehreren Abteilungen
umgewandelt werden

Gotha 29 Dez Zur Verhaftung des Ein
brechers Hermſtädt teilen die M N noch mit
Das Befinden des Kriminalwachtmeiſters Förg der am
vorigen Freitag in einer Wirtſchaft am Mariahilfplatz bei
der Verhaftung des Einbrechers Hermſtädt durch einen Schuß
am Oberſchenkel ſchwer verletzt wurde iſt den Umſtänden
nach gut Hermſtädt geſteht zwar verſchiedene Einbrüche
zu doch macht er über ſeinen Komplizen der ſich wohl in
wiſchen in das Ausland begeben hat keine Angaben Feſtſteht daß er dieſen nicht erſt in München kennen gelernt

hat ſondern daß beide vom Elſaß aus nach München kamen
Der Flüchtige ſtammt anſcheinend aus dem Württem
bergiſchen

Das Berliner 6 Tage Rennen
Seit Dienstag mitternacht hat ſich wenig geändert die

Reihenfolge iſt faſt die gleiche geblieben nur daß ſtatt acht
bloß noch ſieben in der Spitzengruppe liegen Da Rettich
aufgegeben hatte ſo bildeten Schipke Bettinger unter Nr 6
ein neues Paar Gegen 3 Ahr morgens mußte auch der
völlig erſchöpfte Bader aufgeben ſein Partner Ellegaard
der mehrfach Vorſtöße unternommen hat ohne freilich bei
Bader die gehörige Unterſtützung zu finden bildet intt
Rudel eine neue Mannſchaft den Techmer der von Magen
krämpfen befallen wurde in Stich gelaſſen hat Geſtern imLaufe des frühen Morgens wo ſich das Rennen noch weit
eintöniger zeigte als in den vorgeſtrigen Nachmittagsſtunden
bildeten Techmer Bader unter Nr 11 und Tadewald
Rettich unter Nr 5 Erſatzmannſchaften

Während noch in den erſten Morgenſtunden ein be
eiſterter Sportfreund einige Bläulinge opferte um die
adler zu eifrigerem Vorgehen anzuſpornen fehlte es geſternvormittag an ſolchen Anregungen Manche der ſtumpf

ſinnig die Pedale tretenden Fahrer ſehen recht übermüdet
aus und ſchauen ſehnſüchtig nach Ablöſung aus trotz aller
Ermunterungen ihrer Manager Um 12 Uhr mittags
38 Stunde war der Stand folgender Jn der Spitzen
ruppe liegen Stellbrink Contenet Rütt Clark Roate Stol Walthour Berthet Brocco Scheuermann

egener Stabe Pawke Eine Runde liegen zurück Tech
ſieben Runden

Ryfer Carapezzi Bettinger Schipke 20 Runden NevelaConrad l off Es werden 28,55
ilometer zurückgelegt J der 39 Stunde die ſo einförmig

wie die anderen Vormittagsſtunden verläuft hat 4
edie Reihenfolge nichts geändert nur die zurü

Kilometerzahl 25,95 Kilometer hat ſich ein wenig ge
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Leitzte Packrichten

Rußland und die Anhalt Affäre
I Petersburg 29 Dez Die Nowoje Wremja macht

wegen der Affäre des Dampfers Anhalt gewaltigen Lärm
Sie fragt Wie iſt es überhaupt möglich daß es zu einem
derart uner hörten Skandal gekommen iſt Jſt etwa
Rußland ein entlaufener Sträfling daß es zu einer ſolchen
Erniedrigung wie der Beſchlagnahme ruſſiſcher Staats
gelder kommen konnte Das Verhalten der deutſchen Be
hörden in dieſer Geſchichte entſpricht von Anfang bis Ende
nur ſehr ſchwach jenen Verſicherungen über gutnachbar
liche Gefühle von denen der deutſche Reichskanzler von
der Tribüne des Reichstages herab zu berichten wußte Für
dieſes Mal ſind die ſüßen Töne der Hirtenflöte verſtummt
und man hat ſtatt der Worte eine Tat geſehen Auch eine
Art der Offenheit

a

Beilegung des Anhalt Zwiſchenfalls
H Petersburg 29 Dez Gerüchtweiſe verlautet daß

der Streitfall in Sachen der Beſchlagnahme der bei
dem Bankhauſe Mendelsſohn u Cie deponierten ruſſiſchen
Staatspapiere im Betrage von vier Millionen Rubel einem
Schiedsgericht übergeben werden wird

Der neue Großveſir
H Konſtantinopel 29 Dez Der Botſchafter Hakki

Bey hat das Großweſirat angenommen Man darf vom
deutſchen Standpunkte aus den neuen Großvweſir mit be
rechtigter Sympathie begrüßen

Verluſte des Sozialismus in Südungarn
H Budapeſt 29 Dez Jn Südungarn wo der Sozialismus

bisher einen ſtarken Anhang hatte beabſichtigt die ſozialdemo
kratiſche Partei ſich aufzulöſen und die Propaganda nur noch in
freien Organiſationen fortzuſegen Nach einer Meldung des

Egyetértes eines Organs der Unabhängigkeitspartei alſo eines
keineswegs ſozialiſtenfeindlichen Blattes beſaß die ſozialiſtiſche
Partei in Südungarn vor vier Jahren 16 0609 Mitglieder und
jetzt zählt ſie dort nur noch 720

Barbar ſche Bluttaten
H Budapeſt 29 Dez Jn der Zuckerfabrik in Bibszeg war

ein Knecht von dem Wirtſchaftsadjunkten wegen einer Nach
läſſigkeit zurechtgewieſen worden Wutſchnaubend ſtürzte ſich der
Knecht auf den Adjunkten und ſtieß ihm die Futtergabel durch
den Kopf Der Mörder hatte in der Fabrik vor mehreren Jahren
ſchon einmal im Jähzorn einen Totſchlag verübt und wurde nach
Abbüßung einer mehrjährigen Kerkerſtrafe erſt vor kurzem gnaden
halber von der Fabrik wieder aufgenommen Der Ermordete
war der einzige Sohn eines reichen Grundbeſitzers und vertrat
nur aushilfsweiſe den Verwalter während der Weihnachtsferien

Jn Nagymodro erſchlug der Bauer Kramanovics bei einem
Wirthausſtreit ſeinen Freund Rajcſangyi mit einer Keule

Eine Mahenkindesmörderin
H Budapeſt 29 Dez Jn der Ortſchaft Mercyfalva in

Temeſer Komitat fand man bei der Unterſuchung eines Brunnens
auf dem Grunde 6 Leichen von Kindern die gleich nach ihrer Ge
burg in den Brunnen geworfen worden ſind Die behördliche
Unterſuchung ſtellte feſt daß die Tochter eines reichen ſchwäbiſchen
Bauerngutsbeſitzers die vor kurzer Zeit nach Amerika durch
gegangen iſt die Mutter und Mörderin aller dieſer Kinder war

Kampf ruſſiſcher Kolonialtruppen
H Paris 29 Dez Der Militärgouverneur des

Tſchadgebietes berichtet daß eine franzöſiſche Truppe
am 27 November einen Kampf gegen mehrere hundert Ein
geborene zu beſtehen hatte Die Franzoſen verloren zwanzig
Schützen an Toten und Vermißten ein Offizier ward ver
wundet Das feindliche Lager wurde zerſtört

Ueues von der Pariſer Vergiftungsaffäre
H Paris 29 Dez Die Unterſuchung in der Vergif

tungsaffäre wobei der Opernſänger Godard ums Leben
kam ergab daß die ſchuldige Verkäuferin des
Louvremagazins allem Anſchein nach nur teilweiſe verant
wortlich iſt und auf ihren Geiſteszuſtand geprüft wer
den muß Sie hat verſchiedentliche Verſuche gemacht Per
ſonen ihrer Umgebung zu vergiften Wie ferner feſtgeſtellt
iſt war ſie eine eifrige Schreiberin anonymer
Briefe Man glaubt auch daß noch andere Perſonen ihr
zum Opfer gefallen ſind Die Unterſuchung wird in dieſem
Sinne weiter fortgeſetzt

Sternickel verhaftet
D Reuwied 29 Dez Privattelegramm Geſtern abend

wurde in Burglahr bei Horhauſen der Müllergeſelle Auguſt
Sternickel der eines Raubmordes und einer Brandftiſtung halber
feit vier Jahren ſteckbrieflich verfolgt wird verhaftet Sternickel
hatte in der Nacht zum 17 Juni 1905 den Raubmord an dem
Windmühlenbeſitzer Knappe in Plagwitz i Schl begangen und
das Gehöft in Brand geſteckt

W

Unterhaltungsblatt
Rehabilitiert Roman von Joſef Buchhorn Fortſ

Ein gemütlicher Abend Eine Silveſterhumoreske von
Hans Ludwig zur Wehre Kunſt und Wiſſenſchaft Theater
und Muſik

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Auskand Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den FJnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Ot do Sengtt

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

ſind bis 1 Uhr mittags 1160,95 Kilo
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gefängnis von Staint Lazare zum erſten

Landes und Stadtbibliothek zu Düſſeldorf ſind

Bank

Vermischtes
Diebſtahl eines Kreditbriefes

über 150 000 Francs
Ein er und raffinierter Diebſtahl iſt an einem aus

ländiſchen Arzt in Berlin verübt worden Der
Braſilien ſtammende Dr med Johann Koppolag
ſich gegenwärtig auf einer Reiſe nach Jtalien Er traf dieſer
Tage in Berlin ein und ſtieg in einem erſtklaſſigen Hotel
ab Auf bisher unerklärliche Weiſe wurde ihm aus einer
ſchwangen Ledertaſche ein Kreditbrief über 150 000 Francs
geſtohlen Der Brief war auf den Namen des braſilianiſchen
Arztes von der Bank in Montevideo ausgeſtellt und auf die
Banca Jtaliana del Aruguay in Genug gezogen Die Ber
liner Kriminalpolizei hat alle Großbanken Berlins vor dem
Ankauf des wertvollen Kreditbriefes gewarnt

Die Pariſer Giftmiſcherin

Jm ſtädtiſchen toxikologiſchen Laboratorium zu Pariswurden die bei der Giftmiſcherin Marie S et ge
fundenen und mit Beſchlag a Gegenſtände eingehend
unterſucht Es ergab ſich daß zahlreiche Paſtillen und
Medizinkapſeln ſehr ſtark arſenikhaltig waren ſo daß der
Genuß einer den Kapſel den Tod einer Perſon zur
Folge haben mußte Auf einem Arſenik enthaltenden Paket
ſtand der gedruckte Vermerk Vorſicht Gift zum Ausrotten
der Ratten Jn verſchiedenen Phiolen und Fläſchchen be
fand ſich Arſenikſäure Die Analyſe der Herrn Voudieux
geſandten Miesmuſcheln hatte ſeinerzeit ergeben daß die
Muſcheln mit dem Meſſer vorſichtig geöffnet und dann ſtarke
Doſen Arſenik in ſie eingeführt worden waren

Die verhaftete Marie Luiſe Bourette hat im Frauen

on ale den Beſuchihres Verteidigers empfangen und hat ſich etwa eine Stunde
mit ihm unterhalten Die eigentliche Anterſuchung wirdaber erſt am Freitag nach Abſchluß der erforderlichen Er

Der Anterſuchungsrichter Bouſard hat das Anſuchen an
die Staatsanwaltſchaft von Mons in Belgien gerichtet den

hebungen beginnen

in der Umgebung dieſer Stadt beerdigten Leichnam des
Operntenors Godard ausgraben zu laſſen und die Einge
weide des Ermordeten nach Paris zu ſenden wo ſie gerichts
ärztlich unterſucht werden ſollen Dieſem Begehren wird
zweifelsohne ſtattgegeben werden Jn Le Mans und Rennes
wo Godard zum erſten Male auftrat ehe er das Engagement
an der Pariſer Großen Oper erhielt hat die Nachricht von
der Art ſeines Todes großes Aufſehen und lebhafte Teil
nahme erweckt da er dort ſehr beliebt war

Diebſtähle in der Düſſeldorfer Bibliothek Jn der

t her z 2 zroße Diebſtähle entdeckt worden die einem ſtädtiſchen Aufſeher zur
Laſt fallen der Bücher und Werke von hohem Werte ent
wendet und beiſeite geſchafft hate Es gelang die Verſteckezu ermitteln und die meiſten Werke herbeiguſe paffen ſo daß

der Schaden nicht über 6600 Mk betragen dürfte
Am erſten Weihnachtstage verunglückt iſt ein im Rangier

dienſt tätiger verheirateter Hilfsſchirrmann auf dem Bremer
Hauptbahnhof Man fand ihn unter einer auf dem erſten
Bahnſteig ſtehenden Maſchine zwiſchen dem Hinterrade und
der Bremsvorrichtung Der herbeigerufene Arzt konnte nur
den Tod feſtſtellen Der Verunglückte wird ſich als die
Maſchine noch nicht völlig ſtand zum Abkoppeln zwiſchen die
Eiſenbahnwagen begeben haben Er wird von dem nächſten
Wagen überfahren und ſchließlich von der Bremsvorrichtung
der Maſchine gequetſcht worden ſein

Revolverattentat eines Fabhrikanten auf ſeinen Lehrling
Ein trauriger Vorfall der noch der näheren Aufklärung be
darf Hat ſich in Sankt Wendel Rheinprovinz ereignet
Der Maſchinenfabrikant Preſſer in Sankt Wendel gab nach
einem kurzen Wortwechſel auf ſeinen Lehrling einen Re
volverſchuß ab und verletzte ihn am Ohr Darauf jagte ſich
Preſſer eine Kugel in den Kopf Er ſtarb nach kurzer Zeit

Die Mörder des Vergmanns Zahleck der in Schonnebeck
beraubt und ermordet wurde ſind verhaftet worden Es
ſind dies die Bergleute Opulinsky der in Schonnebeck zu
Beſuch weilte und Wendt aus Marxloh

Eine unheimliche Bande Jn Pförring in Oberbayern
wurde der mit 6 Jahren Zuchthaus vorbeſtrafte Krämer
Rottenanger als Brandſtifter und als Haupt einer noch aus
ſeinem Schwiegervater ſeinen Eltern und ſeinen Ge
ſchwiſtern beſtehenden Bande ermittelt die nur von Ein
brüchen Räubereien und Diebſtählen lebte Der Verhaftete
hatte zur Verdeckung eines Diebſtahls vor Weihnachten einen
Brand gelegt dem zwei Wohnhäuſer Scheunen und Neben
gebäude zum Opfer fielen

Exploſion in einer Apotheke Jm Laboratorium einer Apo
theke in Szegedin Ungarn hat ſich eine Exploſion ereignet Ein
Apothekergehilfe wurde getötet ein anderer ſchwer verletzt

Selbſtmord eines türkiſchen Studenten Jn Bonn ſetzte
ein junger türkiſcher Student ſeinem Leben ein freiwilliges
Ende Der Student Ahmed Sureya der Sohn des Leib
arztes des neuen Sultans erſchoß ſich aus unbekannten
Gründen Sureya ſtudierte in Bonn Chemie

Unwetternachrichten aus Spanien Das Unwetter das über
Spanien hinweggegangen iſt hat unabſehbaren Schaden ange
richtet Namentlich im Diſtrikt von Corung haben die Bewohner
ungeheuer unter den Stürmen und Fluten zu leiden gehabt Eine
große Anzahl Todesfälle werden berichtet Aus Las Pal
mas wird gemeldet daß eine furchtbare Hitze auf den
Kanariſchen Inſeln herrſcht die die ganze Ernte mit Vernich
tung bedroht

Handol öwerie und Verkohr

Borliner Börse
Telephooischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 212 Diskonto 196,87 Deutsche

c 250 Berliner Handelsgesellschaft 183,50 Dresdner Bank
2,75 Russische Anleihe von 1902 91 Türkeniose 182,50 Lom
en 2425 Kanada 182 Baltimore 118 Laurahütte 201

ß ehumer Guss 288,25 Gelserſcirchen 322 Harpener 210,25
eutsch Luxemburg 221,75 Phönix 225 A G 264 12 Mernens

Halske 251,50 Hamburger Paketfahrt 135,62 Noräd Lloyd
103,62 Grosse Beriiner Strassenbahn 188,50 Tendenz Fost

Am Kassamarkt notierten höhe r 3proz Reichsanleihe
3proz Konsols 0,10 Adler Fahrrad 2 Berlin Anhalter

e Je u e eS 4

Maschinen 3 Dürkopp Maschinen 2,50 Emaillierwerk Unrich l

h e 125 Fre73 en t h rElberfelder kärben S Le shall 2 em Werhe Char
lottenburg 3,50 Bremer Linoſeum I Deutsche Gasgiühlicht 5
Neue Photogr Ges 1 Rhein Sprengstott 1,50 Thörls Oelfab 3
Feldmühle l 1,25 Vogel 2 Nordd Jute Aktien 4 Tuchtfabrik

2Aachen 1,28 Kaliwerk Aschersleben 2 Bismarckhütte 2 Con
cordia Bergbau 6 Düsseldorfer Eisen ,50 Rote Erde 3 Esoh
Weiler Leinen 2,50 Friedrichshütte 5 Gelsenkirchener Gussstahl
2 Harbort Bergwerk 1,25 Hasper 5 Hoesch 3,50 Jessenitz Kali
1,50 Köln Müsen 2,25 Lauchhammer 4,75 Meggener Walzwerk
2 Mülheimer Bergwerk 50 Obersehles Eisen Ind 1,50 Rhein
Nassau 3,50 Westfäl Draht 2,50 Westfäl Stahlwerk 2,25
niedriger Omnibus Ges 1,50 Akt Ges für Verkehrswesen
1,50 Adler Zement 1,75 Herbrand Waggon 4,40 Konkordia
chem Fabrik 2 Boese 2,90 Petroleumwerke 6

Uendoner Börse vom 29 Dez Es notierton et Kovaols
82,81 Rio Tinto 78,68 Geduld 2,59 Gol ds 615 Steel com 93 56
Steel prets 128,25 Rand Mines 37 Anaoonda 10,93

Vom Kalisynäikat
CGestern Vormittag hat die Sitzung des erweiterten Auf

sichtsrats des Kalisvndikats begonnen in der die Gegenvor
schläge der amerikanischen Düngertrusts zur Beratung und zur
Beschlussfassung gestelit wurden

Es handelte sich hierbei um gewisse Konzessionen welche
die Amerikaner in der Provisions und in der Rabattfrage für
sleh in Anspruch nehmen Es wurde beschlossen an die in
Amerika befindlichen Vertreter des Syndikats ein Telegramm
zu richten in dem mitgeteilt wird dass das Syndibat keine
weiteren Konzessionen machen Kkann weil es bereits mit seinen
Vorschlägen an die äusserste Grenze gegangen sel

Heute Vormittag findet eine neue Sitzung des Aufsichtsrats
des Kalisyndikats statt und man erwartet dass dis dahin die

e Düngertrusts eine definitive Erklärung abgegeben
haben

Magdeburger Braunkohlensvndikat
Nach einer Mitteilung des Syndikatsvorsitzenden Direktor

Hauch sind die Verhandlungen wegen der Verlängerung des
Syndikats nicht gescheitert sondern nur abgebrochen worden
da Von einer Seite eine Erhöhung des Kontingents gefordert
wird die Mehrheit der Syndikatswerke aber grundsätzlich gegen
eine Aenderung des Kontingents ist Herr auch ſfst der An
sicht dass diese Schwierigkeiten zu beseitigen sind und dass
das Syndikat wenn nicht cher so doch sicher in der letzten
h d i am 30 September u wieder zustande kommen
wird

Der Zertfall des Syndikats würde den Werken nach seiner
Ansicht einen unabsehbaren Schaden bringen hierzu werde kein
Werks vertreter see Hand bieten Das Ssyndikat hat nach
seinem Ermessen seit dem Bestehen stets eine verständige den
Verhältnissen angepasste Preispolitixk verfolgt und dadurch seit
13 Jahren sich gut behaupiet

Akt Ges für Schriſtgiessereil und Maschinenbau Huck in
Offenbach Der Aufsichtsrat schätzt die Dividende für das Ge
schäftsjahr 1909 auf 6 Proz gegen 7 Proz für 1908

Metall Gesellschaft in Frankfurt a M Der Auisichtsrat
schlägt die Verteilung von 25 30 Proz Dividende Vor

Gegen ce Rohtabaküirma L Adler Co in Hamburg deren
Inhaber üüchtig wurde ist das Veräusserungsverbot erlassen
worden Die Verbindlichkeiten betragen 300 000 Mk Beteiligt
sind die Plätze Hamhburg Bremen Amsterdam

Baltische Zuckerraſfinerie G m b H in Danzig Diese Firma
wurde mit einem Kapital von 1 Mill Mk in das Handelsregister
zu Danzig eingetragen

Waren und Vrodukte
Getreide

Berliner Produktenbörse 29 Dez Am Frühmarkt notierten
Weizen ivländ 220,00 2291 00 ab Bahn und frei Mühle Roggen in
ländischer 159,00 160,00 ab Bahn und frei Mühle Hatfer märkisoh
mecoklenburger pomm preuss, posensoher u schlestscher fein 171
bis 180 mittel 164 170 gering 158 163 russischer und Donau mittel
156 162 gering 152 155 ab Bahn und frei Wagen Meis amerik
mixtd 162 164 türkischer mixed runder 155,00 158 00 frei
Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel und gering 144 00
bis 152,00 gute 153 165 rassische und Donau leichte 129,00 133,00
schwere 134 143 ab Bahn und frer Wagen Erbsen inlündisehe und
ausindische Futterwaare mittel 160 4167 Taubenerbsen 168 178 ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 27,00 269,75 Roggenmebl 0
u 1 19,70 21,80 Weizenkleie 11,50 12,50 Roggenkleie 11,50 bis
12,10 Mark

Hamburg 29 Dez Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Mecklbrg 185 215 Roggen ruhig Meckiburg und Pomm 155 465
Gerste ruhig südruss 108 110 Hafer ruhig Mecklendurger 202 bis
215 Mais ruhig La Plats 120 121

Post 29 Dez Weigen fest per Apri 13 94 G 13,95 per Mai
13,79 1381 per Okt 11,79 11,81 B Roggen per April

86 9,87 per OKt 8,87 88 B Hafer per April 7,507,61 B Mais per Mai 6,62 6,63 B
Antwerpen 29 Dez Deutscher La Platazug Kontrakt per

Dez Febr 80 April 5,67 Juni 5,62 Aug 5,57 Fr Umsats
80,000 Kg Still

Liverpool 29 Dez Roter Winterweigen per März 7,11 per
Mai 7,9 Still Mais bunter amerikanischer per Okt

Zucker
Hamburg 29 Dez Rübenrohzucker J Produkt Basis 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Denember 132,37 12 37 12,40 Mk
Januar 12 87 12,37 12,40Mr 2250 12 50 12,50m Mat 12,62 12 62 12,62Auguss 12 80 12 80 12,8295 Okt Desr e 10,85 10 5 10,85 vruhig rubig stetig

Kaffee
Hamburg 29 Dez Good average San os

vorm naohm abends
per Dezember G G G5 Mr 37 G 37 G 37 G7 e 37 G 37 G 37 GSeptembet 37 G 37 G 37 Gstetig behanptet ruhig

Havre 29 Dez Kaffee good average Santos per Der 48
per Märsg 47 per Mai 47 per Juli 46

Rio de Janeiro 29 Den Kaffee Zutuhren 7,000 Sack in Rio
13,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 29 Dez Kartoffelmehl u Stärke 22,25 22,75 Feuchte

Stärke 12 40
Magdeb urg 29 Dez Prima Kartoffelstärke und AMAehl für

Spiritus
100 kg 22,75 23 25

Nordhausen 29 Dez Brapntwein 40 Vol Proz tür 100 k
105 106 85 W do 45 Vol Proz für 100 kg 105 107

95,25 96 25 M per loko Lieferung obne Vass ab Brennerei
Fettwaren und Oele

Koéln 29 De Rüböl loko 59,00 per Ohtober 56,00
Dez Stadtschmalz 61,50 amerik Steam 65,00

Chamberlain
Chemische Produkte

Hambaurg 29 Dez Ohhsalpeter ver lokxo 8,60 Pebr März8,67 frei ahraeng Hamburg per 8
Wolle

Brewen 29 Dez Baumwolle still Upl lobo midadl
Liverpoot 29 D Baumwolle Urosate 6 000e2

E 46,000 Ballen davon Amerikaner 21,000 Balſen
78,50 P

e

e e ee ee Ab x z 77 7 n me v n nennenc e e
Llverpool Des Ah Baumwolle Jan 13 23Zie za 29 Dez gyptische Beunveon ver Jan 26,05

Nov 21,05

Metalle
dosm 29 Der Ohili Kupfer stetig 61, 3 Mon 62 Zinn

Straits stetig 154, 3 Monat 155 fest 13 vnglisehBlei span13 Zink gewöhnliche Marke stetig 28 spez Marke 23
Bertiner Vehmarkt

Berlin 29 Dezember Stadtisceher Sohlaehtrehmark
er Bericht der Direktion Es atanden zum Verkauf 2095

Rinder 1998 Kalber 5676 Sohafe und 13 115 Schweine Bezahlt wurd
far 100 Ptd oder 50 kgSohlachtgewiteht in Mark bezw für 1 Pfd in Ptg
Kalder a feinste Nastkälber Vollmüehmast und beste Saug
Kalvor 176 127 M b mittlere Mastkälber und gute Saugktlber 85
die 97 M e geringe Saugkälber 60 76 M d ältere gering ger
nahrte Kölber Fresser M Seohbafe a Mastläter und
jangere Masthamme 78 80 A b ältere Masthammel 69 77 N
e müesig genäahrte Hammel und Sehafe Meraschate 50 65 Mark
Sohweine Man zahlto für 100 Pfund mit 20 Pros Tara a Voll
Beisehige der teineren Rassen und deren Krenzungen 63 70 M
b tietschige 68 70 M e gering entwickelte 63 66 A d Sauen
64 66 Mark

Verlaut und Tendenz Vom Rinderauftriebd blleben etwa
300 Stöok un verkauft Her Käalberhandel gestaltete sich glatt
Bei den Sobaten fand der Bestand bis aut die Halfte Absatz
Der Scbweinemarkt verliet schleppend und wurde mieht geräumt

Heu Stroh usw
Halle 29 Dez Bericht über Heu u Stroh mitgeteilt von Ottoh Pu ise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei

einzelnen Pnhren trei Hot hier Die Partienpreise sind fett dio
a uhrenpreise sind in Klammern gesetet Roggen Langstroh
W 4,00 AMaschinenstroh für Papiertabdrikenggenserohd und Weizenstroh ohne Angebot zu Streuzweeken 2,50
8,00 Breitdeuseh 00 Wiesenheu hiestges oder Thür

deste Sorten 00 85,50 gute fremde Sorten 4,50 4,80 Klee
heu evster Schnitt deste Sorten ohne Angebot gate tremde Sorten
6,00 5 50 Tortstreu in 200 Ztr Lad tfreiBadn hier 1,15
in einzelnen Ballen vom Lager hier 1,75 Mark Häcksel gesund
und trocken bei Lartien frei Bahn hier 2,75 im einzelnen vom
Lager hier 3,35 M

Amerikanische Warenmüärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Xew Vork 28 12 28 12 Chfenago 28 12 28 12
Weizen p Desz 125 125 Weizen p Dez 117 118n Mai 1 18 118 Mai 11 1 1 10Mais p Boe 70 70 Mais p Der 625 62
n n Mat 76 75 Mai s 66Mehi Spring celeare 4,60 4,60 Hafer p Dez 44

Kaffee Vair Rio Nr 7 8,10 8,10 Afai 45 Sy p Bez 6,70 6,65 Roggen p Mai so S80v Jan 6,70 6,65 Schmalz p Jan 12,27 12,25Petroleum in Cases 10,45 10,46 Mai 11,87 11,85
do in New Vork 8,08 8,05
do in Philadelphia 8,05 8,05

Tendenz Weizen fest Aais stetig

Wasserstänele
bedeutet über unter Null

e e u Butt uArtern Brückenpegel 28 Dez 0,96 29 Dez T a
Nebra Oberpegel 26 2,390 4a Unterpegei 2,08 16 8Weissentfels Oberpegel 78 2,75dVUVnterpegell r sTrotha 3,10 29 3,04 6Alsleben Oberpegel 28 2,80 29 278 2 S

x Unterpegel 80 Tn 40 r2 35 5Kalbe Oberpegel 2,10 2,08 2WNUnterpegel 2,44 2,40 4
Iser, Eger Elbe Moldnu

Der Falſ Waehs T WaſiſWuebsFungbunet T MWürtenbergen 2 99 93 44 7 Rosslau e 9 s 84
Budweis 0,40 3 Barby 2,64 37Prag T 15 Schonebeck 2,29 25Pordubitz 0,271 2 Magdeburg 2,00 20Brandeis o S 11 Tangermde 75 11Melnik 1,30 4 S Wittenbrge 237 17Teitmeritz 25 T 5 Poemits 28 6Aussig 731 1 Boenburg u 7150 1 S
Dresden 30 4 Hohnsvorf 29 76 6Torgau 2,64 27 Lauenburg 1,74 4Aussig 29 Dez Pegelstand plus 173 em Vom Oberlauf
werden 248 cm Wuehs gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfrma Samuel Zielenziger Berlin

29 Dez 1909
Telegramm Adresee Bahnenbank Berlin

Die Virma war heute u nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Kkuter tür Rückprämien

Vorpramron RooKprämion
Januar Pebruar Januar Pebruar

Lombarden 24 25osen 163 1 169 2 159 U 150 2Haltiworo 119 120 2 tie hQansad Pacifie 183 2 184 27 178 2 178

dar r Sarmstü t Z 551 ZuDie Oomm I hBerl Hdlisges 184 185 2 181 V 181 2
Dtsch Bau 4

Hreedaer B t cbe a e e eDynam Trust 183 184 3 2Hawb Packet 155 136 132
Nordd Lloyd 104 B 105 100 2ne el 185 2 185Or Derl Stab a 2 91 2 430l Reiohs an 8 SRoussen V 10e02

Bee 2581 3 25071 4 31 250Taura 2908 8 205 4 197 197 4Geieeakirek 226 223 uHarvener 211 3 215 207 207 4Phönix 22 3 231 FuegrhVig 218 35 217Dortmunder a a266 268 i Wo 3 l 258
Maohfrage und Angedot Freie von Kall Kuxon

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 29 Dez

allen davon

rer Fs BrretAdler Keall A S Hugo s200 S5800Alesandersdall l o00 11,500 Immenrode 5200 5400
Beienrodoe 6800 7000 Jo 4900 5050Burbaoch 16,250 15,500 Jastus 121 123a 6000 8200 Kaiseroda 10,800 10,600Gecilienball Kkrägoershball 122128Desdemona 7s800 7200Ludwigsehall 118 115Dweb Kali Akt 146 147 Heustassfurt 16,s00 18,600
Deudoobland 8000 5200Roeiobsekrone
Friedriohsball tos los Lossa 1850 1425Glock ut Roland e uusen 18 18,600 Ronneberg Akt

ershall 6450 6580 Rothenbe 2000 3000
ar r 4000 4200 83Vor A S Siegtried 60001 77 geh Sigmundshall 3 37

rungen II 3000 3100 Wlhelmsehal 14,600 15,090
Herwonn II S Wir tershall 1s,800 15,800

88391 3738
5500 85150

d m S
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